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CaillauX' Verurteilung.
Der französische Senat hat den ehemaligen Minister¬

präsidenten und Finanzminister Joseph Caillaux,
wie wir am Samstag berichtet haben, zu einer Gefäng¬
nisstrafe von 3 Jahren , die durch die Untersuchungs¬
haft als verbüßt angesehen wird , verurteilt . Außer¬
dem hat er die erheblichen Prczeßkosten zu tragen,
wird auf 5 Jahre aus Frankreich verbannt und ver¬
liert auf die Dauer von 10 Jahren seine politischen
Ehrenrechte . Durch dieses Urteil ist Caillaux ein er¬
ledigter Mann . Er hm selbst erklärt , daß er nicht
daran denke, wieder nach einer politischen Rolle zu
streben. Caillaux steht im 53. Lebensjahre . Er war
ursprünglich Finanzbcamter , wurde 1898 im Wahl¬
kreis Mamers , wo er als Sohn eines Großgrundbesitzers
geboren ist, in die Kammer gewählt und ein Jahr dar¬
auf von Waldeck-Rousseau ;um Finanzminister ernannt.
Mit dem Kabinett zurückgetreten, veröffentlichte er in
den nächsten 3 Jahren einige finanzpolitische Schriften,
wurde 1906 von Clemenceau , dann 1911 abermals von
Monis an die Spitze der Finanzen gestellt und erreichte
noch im selben Fahre den höchsten Gipfel : Er wurde
Ministerpräsident und blieb es. bis ihn das „große
Ministerium " Poincar6 ablöste. Die aus der Marokko¬
politik entstandenen Schwierigkeiten , seine Haltung
gegenüber Deutschland trugen lbm ebenso wie der —
an den früheren Lloyd George erinnernde — finanz¬
politische Radikalismus viel Anfeindung ein , mit der
er weiterhin belastet blieb und die dann während des
Krieges , als er. ohne Amt und Würden , mehr Nüchtern¬
heit als Begeisterung verriet , zu feinem Unheil wurde.

Wir können hier nicht den ganzen Verlauf des
Falles Caillaux ' nachzeichnen. Die Welt hat heute an¬
dere Sorgen und auch rn Franlreich dürfte man über
die Angelegenheit trotz ihres engen Zusammenhangs
mit der politischen Lage rasch zur Tagesordnung über¬
gehen. Clemenceau hat abermals Zeinen Sieg über
einen Gegner errungen , über den er Genugtuung emp¬
finden wird.

Bei den Verhandlungen gegen Caillaux konnte nicht
eine Tatsache nachgewiejen werden , die sein Einver¬
nehmen mit den Feinden Frankreichs bekundete. Die
Verurteilung des seit Januar 1918 inhaftierten Poli¬
tikers erfolgte somit auf Grund von Bestimmungen,
die jede Verbindung mit Angehörigen einer feindlichen
Macht verboten. Man bestrafte ihn also wegen seiner
politischen Ideen und die liefen auf eine Verständigung
mit Deutschland hinaus . Dabei hielt er aber stets an
der Forderung der Zurückgabe Elsaß -Lothringens an
Frankreich fest. Die Hauptbelastungsstücke für Caillaux
waren seine beiden, in seinem Kastenschrank in Florenz
beschlagnahmten Denkschriften „Rubicon " und ..Die
Verantwortlichen ", in denen er mit den französischen
Staatsmännern scharf ins Gericht ging.

Caillaux ist ein Sanguiniker von unerschütterlichem
Selbstvertrauen , ein bißchen Blagueur aus Pose, kurz¬
um ein Pariser , der sein Paris kennt.. In seiner sehr
geschickten Verteidigung vor dem Senat als Obersten
Gerichtshof hat er sich darauf berufen , daß seine fried¬
liche Politik , die Resultate der marokkanischen Ab¬
machung von beiden Kammern , auch von dem Senat,
den damals Clemenceau beherrsckite, in feierlichen
Sitzungen bestätigt worden sind, und daß jenes Doku¬
ment , das die Kongosümpfe nn Deutschland abtritt,
nicht seinen, sondern den Namen ^ snes Amtsnach¬
folgers Poincar, « trägt . Wenn die Friedenspolitik des
Jahres 1911, die ihm heute alle mutigen Draufgänger
vorwerfen , wirklich' so staatsgefährlich gewesen wäre,
so hätten Senat und Abgeordnete sie ja nnr nicht rati¬
fizieren. sie hätten den verräterischen Vertrag nur zu-
rückschicken müssen; mas sie sehr klüglich unterließen,
und zwar aus demselben Motiv , das Caillaux leitete,
nämlich um die Republik Frankreich vor einem Krieg
mit Deutschland zu bewabren Das einzige, was dem
Angeklagten politisch ernsthaft vnraeworfen werden
könnte, ist die ungesetzmäßige Ausschaltung des Außen¬
ministers de Sclves während dieser Unterhandlungen,
di? Briefe , die er über den Kopf der verantwortlichen
und zuständigen Stelle hinweg an Cambon nach Berlin
richtete. Wegen dieses Verstoßes ist Caillanr damals
gestürzt — oder vielmehr , er zog sich halb gezwungen,
halb freiwillig zurück —. aber er ist dadurch so wenig
diskreditiert worden, daß . wie man während des Pro¬
testes eriubr . Poincar ^ ibm im ^ abre 1913. nach d-m
Stuwe Briandg das Ministerpräsidium anbieten wollte.

Man darf schon beute sagen, daß sowohl über
Taillaux wie auch über Clemenceau nicht die Gegen¬
wart , sondern die Zukunft das letzte Urteil fällen wird.

Eaillaur in Freiheit gesetzt.
T'z. Pariß , 26 April. Caillaux  mir '?» am 23. April

>n Freiheit gesetzt. Wie die Morgenblätter berichten, nimmt
Caillaux vorerst seinen Wobnsitz in Mamers.  Der Aufent¬
halt in den Departements Seine und Seine -Oise, im Elsaß,
in den Krlcnien und an einer Reihe anderer Orte von strate-
«sicher Bedeutung wurde chm verboten.

Nachklänge aus San Remo.
Lloyd George und der FriedenSvertrag.

Lr . Paris » 26. April. (Eig. Dvcchtbericht.) Lloyd George
bat dir französischen Journalisten unmittelbar nach der
Sitzung empfangen. Er sisgre: Ich möchte, daß man . ehe man
mich krit.stert, meine Meinung  wirtlich kennen lernt.
Weiter segle er : Ich war nicht nur niem« ls ein Gegner der
Anwendung militawsther Mittel gegen Deutschland, sondern
ich meine auch, daß sie bei diesem besonderen Fall absolut not»
im ledig sind. Jdj irlbersctze mich nur 'n dem absolut speziellen
Fall , wo Deutschland gezwungen war , die Ordnung in einem
Teil scmes Lairdes niedre herzustell cm. Ws im Jahve 1871
die Komawune in Paris legamii, schlugen die Deutschen, dre
in der Nabe der Stadt kampierten , Herrn Thiers vor, zur
Wiüdeclherstellnngder Ordnung beizutragen . Er lehnte dies
kluqenveis« ad. Die Lage i m Rubrgebiet  ist ganz ana-
lo« So ist es auch mit der Revision deS FriodenSvertvags.
Sie klagen mich an. ein Anhänger der Revision des
Vertrags  zu lein. Lesen Die dock die Reden, die ich im
Unterhaus drei Wock>en vor den Richrereignissen hielt. Lesen
Sic auch, was ich zu Asqvrth und zu anderen Mitgliedern der
Labourpartsi gesagt habe, die die Revision des Vertrags be¬
antragt Hatzen, und S ' c werden sehen, daß ich mich der Revi¬
sion formell wider setzte.  Es kann darüber lebhafte
Diskussionen geben, aber :ch kann nur wiederholen, was ich
in der Konferenz trreitS gesagt habe. Nachdem wir diskutiert
bbl>en, haben wir ui.S rt ’rftdrb igt . Wir haben eine Kon-
ferenz von großer Wichtigkeit, aber wir sind zu einem gutem
Resultat gekommen, das >wcir von einer unendlichen Wichtigkeit
für uns Hallen.

Nitti für die Politik der WirMchk - kt.
Da. Paris , 25. April . Nitti  erklärte in einer

Unterredung mit Pressevertretern . daß die jetzige Lage
ohne Gefahr nicht länger dauern könne. Europa müsse
zuni Frieden und zur Arbeit  zurückgeführt wer¬
den. Der F r i e d e n s g e i st müsse den militäri¬
schen Geist ersetzet,  sonst gehe man einer Kata¬
strophe entgegen. Um dies zu verhindern , müßten sich
Sieger und Besiegte vereinigen . Man müsie Deutsch¬
land die Möglichkeit geben, zu arbeiten und zu leben,
sonst werde es dem Bolschewismus oder dem Militaris¬
mus verfallen.

Dz. San Nemo, 26. April . (Drahtbericht . Havus .) In
seiner Unterredung  mit mehreren Sonderbericht¬
erstattern auf der Konferenz erklärte N i t t i u. a. noch:
Italien hilft Österreich, daß es n 'cht Hungers stirbt. So muß
auch DemtschlerH gegenüber gehaucht lt werden. Dieses Land
hat keine Flotte und keine Soldaten  mehr , seine
Valuta ist erbärmlich. Es bleiben ihm nur noch seine Maschi¬
nen, seine Organisation und die Arme seiner Einwohner.
Man muß ihnen die Möglichkeit geben, zu leben, zu arbeiten
und ihre Pflichten zu erfüllen . Wenn «um es nicht tut. wird
Deutschland in verhängnisvoller Weife dem Bolschewis¬
mus oder Militarismus  unterliegen . Sie sagen mir,
daß Frankreich an der Friedfertigkeit Deutschlands zweifelt.
Ich begreife diese Beforgnisie , und deshaivb bin ich auch mit
Ihnen einig über tri« Notwendigkeit seiner Ent¬
waffnung.  Man sagt dementgegen noch, daß ich für eine
Revision des Vertrags sei. Ich versichere Sre , daß das falsch
ist. Man hat auch nrch behauptet , daß Italien durch gehein>
Abkommen mit den Zentralmächten verbündet sei - das ist eine
lächerliche Erfindung . Ich bleibe der Politik der Wirklichkeit
treu , was ich schon sc manchmal offen gezeigt habe, und in der
Demokratie gibt es keine Geheimnisse-

Tie Türkei lehnt den Dertrag etfr.
W. T .-B. Paris , 26. April . (Drahtbericht .) Nach einer

Meldung der »Daily Mai !" aus San Remo  soll bex  Vertre¬
ter der Türkei Ghalib Äismale - Bei  erklärt haben,
die Türkei werde diesen Vertrag niemals unterzeich,
n e n. — Laut „Chicago Tribüne soll der Türkei ein Heer
von 25066 Mann  belassen werden . In KonstantinopÄ
dürfe sie nur eine Kompanie als Ehrenwache de? Sultans un¬
terhalten .. Konftamtmopel solle eine Potize 'truppe erhalten,
di« der internationalen Kommission untersteht , deren Vor¬
sitzenden abwechselnd Frankreich, England und Italien stell« ,
soll. _

Der Streik in Elsaß-Lothringen.
Dz. Paris , 25. April . Der „Matin " meldet aus

Diedenhofen : Alle Fabriken  mit Ausnahme
einer einzigen, gegen die sich Kundgebungen richteten,
sind st i l l g e l e g t. In verschiedenen Orten wurden
Soldaten von Ausständigen angegriffen . Man nahm
ihnen die Gewehre ab uno vernichtete diese. In Dieden¬
hofen selbst durchzogen dieAusständigen mit rotenFahnen
die Stadt , wobei revolutionäre Lieder gesungen wur¬
den. Die Bewegung sei nicht wrrtschafüicher, sondernrevolutionärer Natur.

D?. Paris , 25. April . Nach einer Meldung des
„Temps" protestierten die gewerkschaft¬
lichen Arbeiter  in Ctraßburg auf das heftigstefegen die Anwesenheit dermarokkanlschenDivi-i o n. derselben, die aus Frankfurt a. M. zurückgezogen
wurde.

Nach einer Meldung aus Metz ist der Eisen¬
bahnerstreik  in Lothringen allgemein.  Die
Züge Paris -Nancy gehen nur bis Cagny.

W. T.-B. Paris , 24. April . (Havas .) Der Präfekt
von Straßburg verbot den Verkauf  deutscher
Zeitungen.

Finnland und Skutzland.
W. T .-B. Kopenhagen, 26. Aprst. (DrahtberWi .) „Ber-

lingske TL-cnt-e" meldet «ns Helsingfors:  Die Waffen-
stiüslMibsverhondluEn zwischen Finnland und Rußland sind
vorläufig abge brochen . Die Unterhändler  beider
Länder sind vorläufig aibge reist.

Beschlagnahmtes Flugzeug.
Br. Kopenhagen, 26. April . (Eig Drahkbevicht.) Die

Zeitung „Rolia " meidet, eine deutsche Fluginofchin« sei auf
den! Ä<eg von Berlin nach Sowfctrmßland auf einer Notlan¬
dung in Lettgallieu besclstägnahmt wordon. Einer der Passa-
gicve, ein demscl-er Handelsldelvgierter , war im Besitz von vier
Millionen Kerenskiwiborn. die zur Anknüpfung neuer Han-
dolsverbinidnngen mit Sowjetrußkand dienen sollten.

Soldatenrevolte ln Sebastopol.
Dz Mailand , 26. April . Wie dem „Avanti " an» Wen

gemeltet wird, sind in Sebastopol and anderen Städten unter
den Soldaten der Alliierten Revolten ansgebrochen, die
blutig unterdrückt  worden sind.

Tke Lage im Ruhr gebiet.
Strafrechtliche Gesichtspunkte.

W. T.-B. Berlin , 26. April . D̂rahtdecicht 1 Um bestehen¬
den irrüimlichen Ansichten entgegenzutretrn , läßt die Reicbs-
regierung im Ruhr gebiet  folgendes bekannt machen/
1 Entkprecheud den Bestimmungen des Bielefelder Ab¬
kommens erklärt 1er Reichsjustizminister , daß die Straf¬
verfolgung  aller derjenigen nickt erfolgen soll, die in
der Abviebr ihre Pflicht dem Volke gegenüber und zur Ber-
re'digung der Verfassung zu tun glaubten . Eines besonderen
Amucsticgesetzes bedarf es hierzu nach den allgemeinen
Erulidiätzen des Strafrechts nicht. Die Staatsanwaltschaft
und die Militärbehörden haben dementsprecheirdc Amveislin-
gen erholten . Ein besonderer Staatsanwalt soll mit der Be-
olacktung dieser Grundsätze beauftragt werden. 2. Eine
Amnestie,  die über diese Grundsätze und Bestimmungen
des Bielefelder Abkommens hinausgedt , van den gesetzgeben¬
den Körversckasten von der Reichsregierung nicht getroffen
werde, insbesondere kann allen denen, d' e auch jetzt die
Waffen nicht freiwillig hevausgeben , keinerlei Begnadigung
m Aussicht gestellt werden . 3. D,e Ansicht, daß infolge der
Aushebung der Standgerichte nunmehr keine Todesurteile
gefällt werden können, ist irrig . Die Todesstrafe  kann
auch n eite,hin durch ordentliche Gerichte und außerordent¬
liche Kriegsgerichte verhängt werden , so weit sie nach der; be¬
stehenden Strafbestimmungen angcdroht ist. Dir außer-
ordentl,chen Kriegsgerichte sind mit Richtern besetzt, die dem
Rrckneritand angehören ; sie entscheiden in beschleunigtem
Verfahren . So weit Todesurteile ausgesprochen wurden,
aber noch nicht gefällt sind, wird in jedem einzelnen Falle
ir-rckigemüst werden, ob eine Begnadigung stattfmdet oder
nicht.

Der Auftakt zu den Wahlen.
Br. Berlin , 26. April . (Eig . Drahtbericht ) Die Wahl-

bewegung  kommt in Fluß . Die ersten Kandidaten für
den ersten Reichstag der deutschen Republik, der am 6. Juni
gewählt werden soll, werden von den Parteien aufgestellt.
Es sind bis jetzt fast überall die bisherigen Kandidaten zur
Neuwahl vorgoschlagen. Die Deutsch« demokratische Partei
stellt rn Berlin  an die Spitze ihrer Liste Herrn von
Siemens,  an Stelle de« verstorbenen Friedrich Naumann-
im !2. Wahlkreis Magdeburg -Anhalt treten an die Spitze
der visheriae Abgeordnete NeichSministec a. D. Schiffer und
Dr . Karl Böhme, der Geschäftsführer des Deutschen Bauern¬bundes.

Die Aufhebung der Militärsterichtsbarkeft.
Br. Berlin . 26. April . (Eig . Drahtbericht .) Die Natio¬

nalversammlung wird in dieser Woche das G-setz über Auf¬
hebung der Militärgerichtsbarkeit verabschieden, -̂ie
Annahme des Gesetzes ist zweifellos , so daß die Anfl,ebui,q
der Militärgerichtsbarkeit für die allernächste Zeit in Aus¬
sicht steht. Wie verlautet , wollen d,e Sozialdemokraten oe-
legonilich der Beratung des Gesetzes Vorstöße gegen
die außeror dtlichen Kriegsgerichte  unter-
,-ehmen, deren Aufhebung sie sofort verlangen.

Die Krankenkafsen-Versicherungspflkcht.
V . I .-B.Berlin , 24. April . Nachdem am Freitag di«

Natn 'naltorsammlung sich für die Aushebung der Kranken-
kassei.verordming ausgesprochen hat , in der bekanntlich von
einer Begrenzung des Grundlohns abgesehen und die Ver-
sickorungsPflichtbis anr ein Einkommen von 26 666 M hm-
aufgesetzt wurde, hat die Regierung alsbald dem Reichsrat
eine neue Verordnung  oorgelegt , in der die Ge-
haltsgrenzc von 12 666  SB. wieder eingcfübrt und die
Begiei.zunq für den Grundlohn auf 21 M. bis 36 M fett»
geletzt wird. Der Zeitpunkt des Inkrafttretens der neuen
Verordnung fft aus den 3. Mai festgesetzt, während die neu«
Begrenzung des Grundlohns vom 27. Aprrl ab Geltung
heben st ll. Der Reichsrat hat die Regierungsvorlage an-
gencmmen.

Ein neues Seringsabkommen mit Norwegen.
IV. T.-B. Berlin, 25. April. Im Auswärtigen Amt wurde

ein neues Herrngsabkommen m»t Norwegen unterzeichnet,
***? ' " Lieferung von einer Million Faß Heringen zum
Homttbetrag von ungefähr 49 Millionen Kronen voffieht.
Mit dem Kaufvertrag ist ein Finanzabkommen verbunden,
in drin Deutschland die Äaufsumme mit 9,.->.>th«rlr« nen bis
zu zehn Jahren kreditiert wird.
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Wiesbadener Nachrichten.
Für KrtegsdeschSdkgte.

Die Versorgung « st« lte Wiesbaden bittet uns
im Jnte -resse dir K>rieg^b0sd>Ldigt«!, um Avfnrhme sollender
Notiz : Radchcm du-nt, Verfiiqrmig der RerchSregievuiig dir
MeDcpfKcht sur Personvn des Beiur1<i>ull)te»stl»nve» ansge-
hobon ist, ist - er Dou.vkkubKiinsKrnid selÄskverstäiiidlch uirlst inestr
t>cpflicl «ckct. sich bei - er Beosorgunn-sstelle sehematlyeS DezirkS-
^mim<̂n>do) an *, aä>* «der umzumelden.

Anlders «xrchött cS  sich mit dem A dresse « ang ade  n
der Kriegsbrsd 'ödigtcn . Dci den KrieHöbosdiädlgtenist eS not*
spenbig. :d»H di« VeisorgnngSslvüe st wert- in dem Besitz der
riclitigen Adresse dcS betrvfsoliden Kiieasbekchädgton ist. Eine
Verpflicht,liNg, daß KriegÄbeschädigte ihre WohnmnSSvc.rändc.
r>un>gLN der VersoryumgKstelle mittoilem, besticht nichts jedoch
siegt es im unlxduigten Jnlevesse aller KriegSboschädigtein.
«wie auch L-ersenigen Lemte, Die öieiiteiienipfängor sind, Reitten-
dersckptß echotten aber ein« , Ste>ntvn»»>Uag gestellt Hotbon.
dmß sie R„ e Adresseneimdenumgen her BevsorgiMqSstellemrttei-
fcn. Hierbei ist d e Angnck« des Gchurtsixrtnms notwendig.

RenMienrpfäiiger usw.. di« ihre Adressenänderungen >der
Versorg,engsstell« rvud;t mitteUen. müssen unter Umständen
mit Verzögerungen rhxer Rentena >ngelegenl>eiten mild der-

g kiclien rechnen, da. tveim die neue Adresse nicht bekannt ist.riese u-stv. die Adressaten ja nicht erveichen können.

Wiesbadener Tagblait.
Maßnahmen bichi-fe emheitl cher Rr <tztknng der Bodieimiig ».
pieil « » nd der Tariflr » ^ ermäcl t̂igte die Bers .»,iii» l»» g dm
'& >rtt4inb . Sn« bmbloß u. «. ivctter ivege» der Beiteuclu,r «g
oer Rasn -laigmrnte und denen Ersotzteis « vorstellig zu ii-eidei,.
s«i>vie >de» Neidauetbou deS gesamte » Focb - » nd Fortbi >ldungS-
sdnilmefens zu beginnen nnd dalhin zu streben , daß die Fach.
schnUuitcrrichtSstnnden >its si' Idie der ForlbilidungsuirtcrrlchtS-
stiuidvn anerlai nt u>erdrn.

— Verabschied,in» aktiver Qfsrz ere. Rach einer ver-
iügnng des !>i«ichtprr>Hdent«m sind nnnmetbr alle diesenigem
aktiven Offiziere , SanitätS - und Beter ,närofsiziere nnd Fähn¬
riche de» Heeres und der Lchutzirupien '. die infolge Verminde¬
rung der Weh,macht in ZKllen tes HauSKalto deS K'-ergnngS-
beereS. der Abschnitte l b s 5 der nemtwln« Sone, der HeereS-
frie- onsksmniisiion, deS ReichSmÄilärgerichtS. des Abevick-
inngsmchens <Kr>a<gesengeneMresen>, des Heimkebrd enstes.
des ReictrS- und DtoatchieniteS nicht Verwendung finden, mit
dem 81. Marz 1920 r,rl -el'all !ich der Regelung ihrer Dersor-
gnidgSanspräche verabschiedet.

— Der verbau» der weibliche» Handels* und Bureaaange-
stellti». E. v <Sitz Berlin, g gründet >88»-, hat nmimchr auch in
Wic-baden. Mouriliusstroße I, 2, eine Geschäftsstelle eröffnet. Der
Be band göfill „irzerl weit über 10U 000 Mitglieder in alle» Tci e»
des 7oinUben Rciäre» und ist die einrige geiverksibast^che Fe ' ,,-,,,
orgnnüotirn. die nur van Frauen aus dem Berich geführt und durch
ihre Fiibre' innen bei allen Gelegenheiten vertrete» wird. Näheres
wird durch J, "'erate bekannt gegeben.

Wiesbadener Bergnügungsbühnen and Lichtspiel «.
— Dir Verteuerung des Br»t,»ehlö. Wie das pveusfi»

sehe Lârtdesyetreildeanrt dort Gouieindcverbänden mrtgeteilt
da«, tritt mit Wirkung vom 3. Mai ab «ine wesentliche Sr*
ihöhnilg der Mel-lprese ein . Drr Richtpreis wird den doppe-l-
tcm Betrag deS jetzigen MvlLpreiisics noch übersteigen. Die
Mehlfen-duiigon. die di« Genwinden zur Ver'orgung der Be*
völkrrumg für die Zei« rem 3. Mai olbz» dem bisherigen Preis
goliefert erthnst« , br-den, werden ihnen bereit» zu dem höherem
Poe iS berechnet we.vtem.

— TeurruneSzulagr für Militörrentenempfünger. Rach
nouiover itimaisr-atg werde» an R — Ateiiteneiiipfänger 30
Proz-.rrt. an S ^ Ren tenompfänye.r der Militär Unter¬
klassen <0 Pvozent TeuerungSzullage fortlauseird gezahlt.
Die erstmaligenOuittuugen sind au-Sgc'fcrtigt und werden beim
Postamt l lScheinstraßes an lesondeien Schaltern ausgogeben.
Zur Adholumg der Qu-lliiiigon ist das persönltche Erschc-iisen
der Routenempsäniter «.rsordevlich.

— Dir Einreise in das besetzte Gebiet. Um den vielem
Unklakheiton über die Ein:eise in das beseht« Gebiet cntgegen*
zutreden, wir» uns mitgeleilt, daß für die Einreise nichts mehr
erforderlich ist als wie ein teul 'cher. mit Lichtbild versehener
Reisepaß. Cs genügt srger eir.« am.licll«. mit Lichtb lv ver*
selseu« Bescheinigung. Die Einreise in fco» besetzte Gebiet kann
vermittels jeden ReiieivegL vorgenommem werden Für die
Ei-nreise in da» Saavaebiei bedarf es einer besonderem Geneb*
mignng. Cinreisl<n's,che für dieses Gctbiet sind an den Ab»
AmitletkommaiiiLav.en ter neutralen gone. Frankfurt o. SM.,
Tau-nuisauilaged, zu ricl!«en.

— Für die kleinen Rentner. Wie an» Berlin berichtet
wind, ist ter NationallvensammkuiNg folge,ivcr Antrag zuge-
«ingen : Die Nationalverjammilang wolle beschließen, di«
Reirlisregirrnng zu ersuchen, in der Erivägung. d»h infolge
der slei,tendei» Entwe-rtwig des Gelbes dir wirtschaftliche Loge
der sogenannten kleinen Rentner, die in erster Linie oder
giss schließ!ich aus ihr Kapia«I«inkommen angewiesen sind,
immer sclxverigcr wird, tunlichst bald — vielleicht sm Anschluß
an di« Iiwalideoversicheourtr.Sai-slalten — unter staaklicl>er
Beihilfe eine Versichcruug in die Wege zu leiten, bei der duixh
Kap»brleinzab-lirng. sei cs allgemein, je, es «n Falle der Er-
werhsunfähigkeit. ein Aine-cht aus «ine sortlauifentde Rente sür
die Lebensdauer erwooben wind.

— AbSuderung der Jnvalidenordnun, . Fm ReichSarbeit»»
Ministerien ist der Entivirrs eines Gesetzes iil>er die Abände¬
rung der Fnvaliden- und Hinterhcielioiienveii'ilbernng strrig*
gestellt. Gegeniiher bisher b Lolniklaffcn sind jetzt 8 Klassen
vorgesehen, und zwar gestaGelt bis zu 0̂<>0 M. und mehr als
b00NM. Di« Wochendeiträge werden voraussichtlich von I M.
S toffete di«L.-I0 SM.bcrragnn. ES sindn»el«i:lich erhobt«slimigen voq«'s<hen S iigrslekte. di« bisher bei einem Ein*
krnrn«>n vis zu 21XX) SM. auch Don der Fnvaliden« rsich«ru ng
erfaßt werden, such künfiiq nicht mehr zwangsweise der Der.
sicherung unterwr.rfen. Reu einbezogen in die Versicliernmg
stich alle Harisgewerhetre.bewden. DaS Witwongeld und die
Waiseiurii-rsleiier smmei«« freiwillige Jusatzveusichecung sollen
bcheitigt nerden.

— An» dem Friseurgewerbr. Der Landesverband der
Friseure vcn Hessen und Siasiau hielt seine diesjährige Lan*
deSverbrmdSverfam-nlung in WormS ab. Zur Einkniturig von

* F » », » Walhalta-Lichtlpielen geiangt rin esitwoller Kriminal-
roman . Stack dem Gesetz" mit Asia Nielsen nie Borsübrinig. Di«
Fahrt in« G!:iikalond mit G»i-nar Tolnacs in der Hauptrolle er¬
gänzt den uid .la !tigcn Stielplan.

Hw« Xe*«
* Di » botoii'sche Abteilung des .Rassanlschrn Verein-

kür Naturkunde"  veraiisioltet am M'tiweck einen Auslliig
nach trm tiepertkeps. Abmarsch um Sich Uhr von der Endstelle der
Elektrischen in Ceimenberg.

* Der „Wiesbadener Beamtenverein"  hält am
Mitturcki, abends lfs Uhr. in der Turngesellschast(Schwalbacker
Siiaße o)  feine Hauptversammlung ab, woraus auch an dieser Stelle
hingruiesen wird.

* Ter „Be rein der Schlesier"  veranstaltet heute Diens¬
tag, abends 8 Ubr. bei Wies eine gemütliche Zuiaminenkuiift.

* Der Dilelianten - Berein Wiesbaden"  seien am
Sonntag, de» k Mai. »achmiilags3 Uhr, i,:> Saale de« Turner-
büins" lslllmundsirabk Lb» bei ausecwählter Daaedekniationsein
diesstitiipeŝ Fiübiings- und Stistungsseft. Näheres wird noch im
Anzeigenieil lekanni gegeb-n.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wf. Biebrich. S5. April. Hier hat sich«in Deulsch -demo«

kratifcher Fugendbund"  gebildet , welcher juuar Leu,«
beiderlei Ge'ck'rcklcs im Alter von Ib dis 25 Fahren umfaßt und
Di^kusiil'nsabende sowie regelmäßige Zusammenkünste an allen
Montage», abends S Uhr, in der Freiherr v. Steinschulr ahbält.

Dotzheim. 25. April. Zum Zweck« einer mehr gleichmäßigen
Berteilung d-r Milch Hai die Lrbensiiiiilelkommission di« Eiurich.
tung einer Milchsammelstelle  belcklosien.

wc Bierstadt. 25 April. Der Biersiadter Elternbeira«
hat sich in seiner ersten Sitzung mit einem Antrag aus Beschassung
der Lerumittel seitens der Gemeinde besaßt und sich dahin geeinigt,
daß lediglichi»r die bedürstige.: Kinder ans Antrag der Eltern au»
eil in» beliebenden Schul!,rnnonds die Bücher gekauft werde» sollen.

wc (jibcnhcim. 26. April. Die P j e r d e »u cht , e n o sse n .
' » äst  lue de» Staat , und Landkrei» Wie?bad.-n hält am Sonntag,
den 1». Mai. im Gas,bau« „Z»m Eckwanen" dahier ihre ordeitlick«
Generalierloniwlung ab. — Ein« Vertreteroeriammlungder Be-
r i r kk b a » e r n I « a s t niit wichtigr Tagesordnung soll am
Sanlklog. den I Mar. in Limburg slalliiiiden.

Aus Provinz und Nackbarschaft.
Verhaftung eine« Kommuniftenführer».

v, . Franksur, a.  SM., 25. April. Die Kn.urnalpolizei nahm
hcn»e den Führer der kvmniunrsnschen Ardeiterparlci Denlschlands.
Ernst Köiilg aus Duüeldors. in Dchutzdast. Wie sich heransiiell e,
hat sick der Festgenommene den Name» König fälschlich brig legt.
In Wahrheit beißt er Minftcr und ist mit dem bekannte,, Kommu-
nistensübrek gleichen Slawen« auS Dursburq-Hamborn identisch.

Zur vermllärreubooegun«.
k>>. Frankkurt a. Oder. 25 April Eine Versammlung van etwa

1000 Freunden der Brdei.resl rmderucaung forderte die sofortige Brr-
at 'chictilng des Helmsi-ritengesetze,. da« unter allen Umiiäiidei, den
Aî pruck aus Heiniliartenlaiidenthalten müsie, ferner die Einrich¬
tung eines NerchsheimstaU' »Heims mit Dr. Damaschke an der Spitze.«k

— Rödesl'ei« a.  RH-. 25 April. Herr Rechtsanwalt Wilh.
Berg  bi Ruder heim a Rh. wurde zur» Rotor im Bezirke de«
L der laut eogerrchls Fraulfurt a. M. mr: dem Amtssitz in Rüdesheim
eruaiinl. _

M«rgrn-?ku*«ka4e. Erslc« BTn(t. 91t.  tW . .

Sport.
• Fußball. Ans dem Sporrplo, an der Walbstkoße kpleltr am

Sonntag Gumanias I. Sonduinunnich .ft gegen die I. M>o»»sckast
de» Fnkta 'ioereins Gnstamburg mit 3:3 Tore». (Halbzeit lü> ,ur
Giistaveburg . Bis kurz vor Schluß suhlten die Gä,te mit 3:1 Toren.

B>rstiel war Germania mit 4:0 Juten unterlegen. — Jne
2 Clmderii-airn'choit der Germania spieltez?ge» die 2. Anstavsbu y»
und gewann „-» I.» Tvien. «Halbzeit»:».) - G -rmaniaS l. Fl»« nd.
maniitckas, schlugl ' t 3 Mannschaft der Spie verenr-giing Wrerbaden
überlegen mit t » Toren. — Die B 'rrunden „m die subdeutsche
Meiste,lckast ercabeii: FN. Nürnberg-Bgg. Mannheim-Waldhos 4:3,
Fkt Freibuip-Spkl. Stuttgart 3:2. Platz Ludwigsbasen-Germanra
Wierkaden 6:1 Weitere Resultate sir.d: FußbrU-Spo. Fianksiirl-
Halle !>8 2 2. Franks. F».- Bikioria Fstnbrirg 2.0. Spv. Wr.Sdadeir-
V s. Sn. Frankfurt 3:2, Ossenbackier Kickers-Spv. .Mainz > 1,
Bbänir Karls, „l.e-B s. R Mannh' im 1X1. Fkl. Blorzherm: Sorelvag.
Fürth 2.i>. ,90» Liidwigshasen:« (. B Karlsrnh' 3:t , Fv. Fra -k n.
ihal-Fv. Eaarlrücke» 2:2. Pfalz Ludwigshgstn-Saar -Saarbkucken
1;0 , B. , R Ma »»belm-Dg«. Schwetzingen 3:0

Handelsteil.
Vorsicht gegenüber Angeboten zum Ankauf

von Kriegsanleihe. "
Der Zmlralverband des Deutschen Bank- und Bankier-

eewerbes fE. V.) schreibt ums:  Vielfach finden sich in den
Zeitungen verlockende Inserate , in denen zum Verkauf von
RriiesanJeihf zu besonders eünstisen Kursen , oft bis zum
Parikuise . cufeeforderl wird . Auch Jurcii direkte Kunden-
weibuii « wird versucht , in den Besitz von Anleihestückea
zu kommen Regelmäßig erhält der Verkäufer den Oegen-
wert — abgesehen vielleicht von vereinzelten Ausnahmen
zu Reklame/ .wecken — nicht sofort in bar ausgezahlt son¬
dern derselbe wird ihm. meistens auf längere Zeit, bei den
in der Kegel völlig inittellusen Erwerbern gulaeschneben.
Es muß dringend davor gewarnt werden , zu den geschil¬
derten Bedingungen Kriegsanleihe an unbekannte Per¬
sönlichkeiten oder Filmen abzugeben . In letzter Zeit
gingen derartige Ankaufsamrebote 7.. B. von dem sog. ..Ost¬
deutschen Bankverein Königsberg i. Pr .“ aus . Dem Griin er
dieses 1’nterrehmens . G. Scheckließ , der vor seiner letzieen
Tätigkeit in verschiedenen Städten Ostpreußens eine
Praiis als Naturheilkundiger ausübte , wurde gemäß Be¬
schlüssen des Amtsgerichts und des Landgerichts Königs¬
berg be -eits am 27. Oktober 1919 resp . 18. November 1919
die obinc Firmenbezeichnung als irreführend und deshalb
unzulässig untersagt . Mil ähnlichen Angeboten wie* Ca.»
erstgenannte Unternehmen tritt die Firma Otto Pfaff in
Chemnitz . Wiesenstraße 2. an das Publikum heran.

Berliner Devisenkurse.
W.T.-B. Berlin , 2«. Apni. Drahtliche AnsaahlmH»

Holland.
Belgien . • • • •
Korwefir#n • . •Plnemark . • .
Feb weder » • • •
Finnland . . . .
Italien • • • • •
London . . . «
Nfw -York . • .
Pari» .
Fchwef* # • • •
Spanien a . . •Wien alte . . •

• D. O& • •
Prag.
Budapest . • • •Ulllrrosien

3102 75 0. Mk. 8167.85 3. für IW*Vill n̂
304.80 0. 355.40 & 100 Franken

1148.75 a. 1151.85 B. 105 Kronen
1009 .00  a 1011.00 B. ,0, Kronen
1253.75 0. 1261.23 & 100 Kronen
323.15 Q. 322.85 & ,00  Fi nn . Marl
843.75 (1. 850.23 a 100 Lire
826.75 0. 827.25 & IPfd. Steriln»
67.90 68.10 B. 1Dollar

843.10 3. 342.90 & 100 Franken
1033.75 a 1011.25 B. 100 Franken
•89 .00 0. 891.00 B. 100 Peaetai

17.93 0. 13 02 B. 100 Kronen
88 28 0. 28 23 B. 100 Kronen
83.90 a 83.10 B. 100 Kronen
86.97 U. 87.03 B. 100 Kronen
00.00 G. 00.00 & 100 Lei
00.00 G. « 00.00 8. « 1turk. Pfund

Industrie und Handel.
Preiserhöhung und Exportförderung in der Dach-

Hrgelindustne . Eine neue Preisregelung für die Dach-
ziepeli, .di:stric sieht laut „B. B. Z." in Aussicht . Die Rigi>
runa hat sich entschlossen , für dHse Industrie eine bevor¬
zugte Belieferung mit Kohle durch Zuweisung eines Sonder¬
kontingents einzuräumen , damit die Werke die vorliegenden
Marker. Auslandsaufträge erfüllen können ._

Wettervoraussage für Dienst ) ?, 27 . April 194J
von «er Melcorelo«. Ahteltnng Ne, Phyelhtt. Verein, « i Frankfurt ». SL
Wolkig, geringer Regen, kühl, westliche bis nordwestliche

Winde.

Die Margcn -Ausgab « umsatzt 8 Seiten

Hauorlchrrfrlrirer: H. Sek », ^ .
»ernnnoerrlich für den polmlchen Teil R. • 8 n t h «r; ffli Ven Unten
»altunuvieü: B. ». '» anftoorf; für  den lolate» und proouljrellen Teil,
Ipidu «errchrelnal und Handel: W. E tz. rür die Anzeigen und ilietlan»»» >

H. Doenaut  iitmrnch I» W,»»dn»er.
Drucku. Vertag »er ll. S chetlender  güchen Hokduchdrucker« m wreeded« .

l Eprechttuud« Mr tzchrrlrlkNuirgl» dr» t Uh«.

tss . Fortsetzung.) Rachdruck verboten.

Im Spiel des Lehens.
Roman von £ atina Herzet (Wiesbadens.

„Schweig", untertzrad, lhn Norbert, „brücke dich und
oft bas Spionieren Das nt unoornedm, merke, dir
>as!"

Und Heinrich zog sich wl« rin hegolsc,,., Pudel in
ein binterzlininer znru.1 r§r batte gedacht, er l)abe
ts recht gemad)t.

Direkt hinter dem Diener aber ckerkieb Norbert das
Zimmer und liopjke in ver ersten Etage an Sy ' oias
£iu.

„Herein", rief ihreStimmei Gottlob, sie war nockj dal
Norbert öffnet.' »nd stand dem sich hasrig erdrdeu-

»en jungen Ntädchen gegeittsber Aug' in Auge ver¬
harrten sie so. Cnd'.iH nach etner Weile begannNorbert leise:

„Wo wolltest du Hin?"
„Fort , ans deiner Nabe", ftletz Sylvia leidenschaft.

sich Hervor, „ich ertrage deine Gegenwart nicht länger."
„So sehr verachtest du mich?" srug et aequält.
„Ja . so kehr, dag ich Hedda ohne Adschtedswort

oerlaste und freud- und gkück'os i«t die Welt ziehe!"
Norbert senkte die Stirn.
„Ich habe dir Schweres angetan, ich weih es jetzt

mehr denn je, und deren: es ano aufrichtigem Herzen.
Ich kam aus Amerika zurück, um gut zu mache», konnte
aber den Weg zu deinem Herzen nicht mehr ftiiden. Du
hast mich für immer gehen Heiden!"

„Ja , für immer! Da hast mir den Glauben, den
Frieden geraubt, und ich iollte deiner Rückkehr, deiner
Neue harren in der alten, vertrauonde» Liebe? Nein,
mein Fühlen für dich ist tot and wacht nicht wieder ans!"

Norbert sah schmerzvoll vor sich nieder. Sein Gesicht
war bläh geworden.

„Und iä) holte drüben nicht, anmehört. zu hofk-n",
zagte er dumpf, „rin Raulch. ein sutnenrausch hatte

mich erfatzt. und als ich --rnückrerr und angeekelt dar¬
aus erwodzte. tröstet.' »»ich nur eines: Der Glaube an
die reine Frau , der Glaube an Frauentreue. Sinzig
der Glaube an dich. 3i,bia , hat mir das Leben noch
wert gemadit!"

Und du liegest mich allein »nd fandest auch dann
noch nicht ein Wort, um dar .oieder i" mir aujzunchten
was du mit frevler Hand zerstört hattest?" rief Sylvia
nutzer sich.

„Ich mutzte dir Zeit lasten, dich wieder zurea,t zu
finden. Ich batte alles verspielt, was du mir einst
gabst, nun wollte ich mir aber auch alles wieder zurück¬
gewinnen. Sylvia , ich liebe dich, wie ich dich nie ge¬
liebt habe! Ich kenne nur ein Sehnen: Dich mir wie¬
der zu gewinnen, aber ich will es nur. wenn du mich
damit zu dem seligsten aller Menschen machen kannst,
wenn du mir trotz alledem wieder vertraust!"

„Wie kann ich das", sagte sie tonlos, ..nach alledem,
was du mir angetan hast? Müfire ich nicht immer
wieder denken, das Leben laste dich von neuem ent-
gleisen und führe dich andere Bahnen? Und ein zwei¬
tes Mal überlebte ich all dies Glend nicht'"

„Ich habe gefehlt", sagte er müde, „aber Ich habe
nicht ausgehört, dick) zu lieben! Das kannst, das wirst
du als Weib nidjt verstehen, dem die Liebe und mit ihr
die Treue das Höchste auf Erden ist. und so bleibt mir
nichts, als dir den Weg frei zu geben. Lebe wohl,
Sylvia !"

„Norbert!" schrie sie uns. Sie stand und starrte ver-
zweifelt zu dem Manne hinüber, der sich zum Gehr»
wandte. „Norbert", sagte sie mit fliegendem Atem,
du sagst, datz du mich liebst! Antworte mir. als ob

du vor Gott ständest. Ist dem so. gehört dein Herz mir.
jetzt und in alle Twigkrit?"

„Ja . ich liebe dich, jetzt und ln alle Ewigkeit . wie-
dersiokte der Monn und jdiaute fest in da» totenbkaste
Gesicht des Weibes.

Ein Zittern ging durch Snlt ia hin. Sie tastete nach
einem Halt und stand dann regunaslos vor dem er-
arikkenen Mann.

„Und du?" srug er zurück.
„Ich habe nickjt ausgehört, dich zu sieben", erwiderte

sie leise.
„Und kannst du mir wieder vertrauen?" frug er

weiter und seine Stimme schwankte.
„Ja . ich vertraue dir '"
„Und du wirst kommen, wenn ick) dich ruse. und mit

mir gehen, wohin es auch sei?"
„Ja . wohin es auch 'ei!"
Sie sagte es ohne besinnen, und eine heitze Rötr

kam und ging in ihrem B,-.'sia'!t.
Aber Norberts Z ig-' hli 'v-'n regungslos, wie ver¬

steinert. Er ritz das Wnb -richtm nir Arme, das ihm
mit diesem ßH'|tänö>ih tll .'s gab. ras er »rkehn'.e, und
kützte den hebendenN!und gi-Hr. der das erlösende Gr«
löbnis sprich.

„Sylvia ", hob er wii-der an. „ich will nicht, dvtz du
heute ullein in die Welt 'iinausa .'hst Bleibe unter
Heddas Schlitz, bis in, r»h -ufe. Ich mutz morgen noch
ollerband Wichtiges, mein Gut Betreffendes, erledigen
und werde dicke>uige I ta » nicht sehen aber dann rufs
ick) dich, und du kommst!* I

„Ich komme", wiederholte sie. und Norbert g>ng mit
einem letzten, beredten Lli-k seiner dunk'en Augen.

Als er sie nerlisi.'n barte, 'ank ZU na . ihrer nickt
mehr mächtig, in die Knie, -s war. als drücke sie das
Erlebte zu Bode». Wie im Travine schaute sie vor sich
hin, aber kein Gefühl überwalligenden Glücks wollt«
über sie kommen! Was war denn auch anders, bester
geworden?. Sie war mehr denn je in seinem Bann ! >

Sie stand unter dem Willen des Mannes, der ihr
tiefernst Liede für Zeit »ad Ewigkeit geschworen, aber
in dieler Stunde ihrer Wieverocrnnigung kein liebem
de», weiches Wort für das Weib ai/uuden hatte, da»
sich ihm aufs neue in zärtlicher Hingebung verband.
Er rief, und sie kam. sie. die von Freiheit geträumt
und kerne von ihm ersehnt halt«!: -

1gd« l«»m,g folgt.Ji
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sÄllm -UgMe
t Weiblich« Person «.: )
t Kaufmännische» Persoiml^

lTüchtiges Mädchen
mr Kuck« und Hausarbeit
aefucht. Hoher Lob,, bew.
Villa Pa ulinen straft« 1.

pe , fftbtra

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder r„ vergeben hat,
wendet sich stets arn
1esien a. d. gebühren-
iieitn Stellennachweis
des linufmäuimchen
J frei ns, Luisenslr . 26.
I ernspr . 6185. F376

Verkäuferin.
Hn. ftrüuJein aus cmft.

wumilie. mit fraiMäftfdicr
Svrack«. das Lust bat. als
Verkäuferin zu geben,
engagiert Kunst, u. Anti-
aurtäten -Handlung

E. Heinrich
Wikbe lm strahe 42.

Igesucht zum l. Mai gegen
Hohen Lohn und gute Ber»

>pflegung
KapeNenstratze84.

FA fofort
leibstSüdlg. Mödlhöil
MWWGFruii
gegen sehr hohen Lohn
und gute Kost gesucht.

(tllenliogengaffc 12,2
—»eL»-» ... » flciBmäbdjcn

»ertäüferör
Swfw' ä fir ®,« Tf -f « : NlW-

Är. Wittmann . I ^ ‘noni. ao . Ääckcrii
MmannSliausej, . IDieiMn ^ . Lckwalb.Llr .7,
-Mädchen

»der unaOtmn«. Rrau für | ?°.8 kockien kann. v. Ebev
den Verkauf und Versand nuten, Lob,, aefucht
*‘n Packerei aefuAt. Cff . fflt,lfer,ari <,dTi*W;n‘> 19 f»
■»,; 802 an d.,Ta gbl.-V. } fl ^ nuShatf tücht.Zllleinmädchen

bei guter Behandlung so-
wrt gesucht.

Tückit. Allciuniädchen
B>- eins Stütze in ifeinen

gef. Hofkmauu
— Bvraürafte  M . 8.

Wiesbadener  TagSlatr.
, «*. . . dul -frau gesucht
Dotzhcuner Str . 43, P . f.

Seifet. « mSWe»
oas  alle Hausarbeit verst.
u. etwas naben kann, in
"lhig . Haushalt von zwei
Personen aesuckt

AL_LeQLuMrche 2. L

Putzfrau
für Laden gesucht.

Nketschnrann.

Lckulrntl . in. Mädchen
Arbeit gesucht

rlbeaqitrake 4,

AWges
WmWeil
geyeit hohen Lohn für
Mott gesucht.

Hotel kontinental.

n»L- an p. Laak' s -S

Lehrmädchen
zur Erlernung des Geschäfts
ii. Hausl a ts jucht Berliner
Hau - , Bismarckring 2.
gewerbliche , Personal "1

Lnverläffiaes

Fräulein
für Laboratorium gesucht
“irrfioafft 78. , _
iuchtige iofüen « und
Zuarbelterli gesucht.

bllllöcklld . Mt !. 44. S.

Gesucht
selbstSndige

« . Zuarbeiterinnen
für dauernd.

Fabre - Moreau,
Mühlgasse5, 2.

^ r?cr5? ij 1 du teilt
3J*r Erl . d. Kucke u. des

USkTMNKW
für einige Monate mit aufs
Land gesucht. Eintritt I.
oder IL. Mai. Z„ erfragen
Zimnier 12„Schwarz.Bock".

0—10 Ilhr vorm.

I iTömmerfrischEttT!
I „Taunusblick" V.Wiesb.,
I Ctat . EhausscehauS. such,
J eine anstäiid. weibl.Kraft
I als Zimmermädchen.

Schriftliche Anfragen I
»werden erbeten. '

» -Eaufmädchei, gesucht,
Rudesb . Str " -0. S-iäsch.

Laufmädchen
der sofort aesuckt.

S vluttmnnn.
Langgasse 1—3.

L Männliche Personen ^

Kaufmann,,ch «, Personals

h„!BtttMn,lrJ ' r Gesellschaftöer Sack,schade,,-BerMe.
runnsbranche sucht für
Wiesbadener Bezirk einen'acktiaen
Auhenbeamten

I Offerten u. B. 8U2den Tnnhr -"> r rng.

Befferes SrJMB
"iahreii im Sausb .. luckt j
yti 'U zur Kiibruug in
rrouenl . Haufe : da sehr

“ 4 Ml
Nun, Gobbers.

I— .—_ Nmselbera 4._i
Geb. Fräulein!

i ^ it outen Zeuaniffen und
Emvfebl.. einige cnnklscke

lSvrachkcnntn.. sucht Stell,
ver sowrt oder später in
aulcm Haus , auch hei
eiigl. od. ausw . Familie.
^lnL_ir^ K ^ 8on Tanbl.-V.

Morgen-Ausgave. erste«Vlatt. Se it«

1- Sekretärin
fönt »ber früher „ach Main , gesucht.

Gebildete Damen , denen a» dauernder Vek.
trauensstellung bei g»-e», Ei,.kommen u. an.
genehmer, abwechllungsreicher Tötiekelt oe.
legen .vollen ihre Bewerbungen einrcichen.

Steiiotypistische Ausbildung Erfordernis

B. Schott's Söhne, Mainz.
Weihergartens . f 162

Krau O. Kleininna.
Taimusstcake 62.

Vorzi,stelle» ,0 - ,2 . 3- S
Tuckimes zweites

Mädchen
Tüchtiaes Mädchen,

in Kuck« u. Hausarbeit
bewandert , bei aut . Lob,,
«s "M . v Hauff . Wil.
helmsteabs 32

Tüchtiaes Mädchen

aßfiff
P )6  lim. MCra

'oasicker aeae» hob. Lob,,
ütf . Web.-ranlle S5/-I7^ ,
. . Junges Mädchen

l ■rucJ e'cl’te  Arl « it taarüb.
in iL HaUfshalt nefudit.

Blum,
Jj . G,b. i

^ .k Blumer u s»ol,n.
Volz bea rbeitu „asscd)  ti f,
Dotzkeimer Straste 6t.
» «werblicher Personal 1

iMWeW . WM«
^G Mooa. Nernsts nt
MWmsWM gjj.

guifenftr ^ e

Gute Schneiderin notoa
SffSrÄ ,*“s
° "5r 3iim»el»ilii>Wil

I bei gutem Lob« ver fof.
oder spiilcr nach Wies-
bade» gesucht. Osseclc»
». S 70» an d. Daabl -P

Ein -ebrlickcs fleikiaeS
Alleinmädchen

\ sofort gesucht.^Itnn . Moribstralie ftS

» mir abends.
Lrridesstrafte 5. 1.

.Drifeuse
iürfiiia im Ondulieren u.
frisieren , z. l . Mai c>es.
Gerhard . Nerollrafte M.

Eine Malerin
Mio Lebrmadck«u gesucht
Ecker,<fBrNnirrtfr* 3

BSaellebrmädcken
ficnen Vergütung gesucht
Klücherstra fte 6.

arbeit "treud I oa° Hausarbeit mitüber-
TnÄme nLmmt' ^ eiu ..kiuder,ieb.

Äid ^ rliguno in größere,,
de inet ' een.ckt. Oiferte,,
L- L. 79!) Tgabs.-V. rlaa .

0/ebildctes sfräulein
nachin. i.  Sck>ularb .. lieber-
wc-cl-ung lü. Tck'uli.l ges£d -n rr.ar.i:f!rnh? .3 '

Keines belcheid. juyaeS
^ . Mädchen i - . '

aiS Nerkebcolciterin oef I flcfitdrt.
gonufteflen 10 Uhr vorm I ^ adüans Goldenes KreUä.
LdsItsMeg , H l ._ ' —- i- Mea elaallr 6.

SlIIIShMlM MKlyM
oder eiufack« Stütze.
«mvfobleii,. erfuhren im
Kochen zur Eutlaftuiig u
Vertretung der Hausfrau
wr ein,ge Wock« n oder

Näheres
ziu Togbl.-Verlaa llr

mit 4 Kmdcru.
Jfc-,3 Icchre. furi« £»a,ud | a- «erfäutenn D. Levens-
N. -ciin . spät. Heirat n a ! Mittelbranche ausbild . w.
•*' u ,8, 709 Lags< -Vi.' ! oder bewandert ist. gesucht
^ ^ ■ »■ — > jnnmcrmQnnttr . 8. I lks.

Allein Mädchen
zu 2 Vers, bei bdbe», Ge-
halt gut . Bebandl . ges.
Wallbillich. Lalinttr 0, 1

^ .ädchen
Nn wom. nb. Mittag aes.S,c,rb ! i.s,»as,- 7

Ein Mädchen
tur balbeu Tu» aesuckck.
Borzuit . 1- 2. 4—5 Ubr
llhemstsaße 88. R.

Krau oder Mädchen
I aesuckt. Gute BckölliminalSue >.e 8^ ^ ^ Winkeln
! und Kober Lohn. Vvntell . mti. » '■-
Adolfs-Allee 17,1. »ud« l,tefür
—- e . . . .. . — I d-c Nackmittaasstunden e.

einfache. etwckS in Kran,
lenofleae bewand, ss-rau
oder Kräulein zur llnler-

.„^ , 'kuduna. Man, , sich cine.uuaeS I Handarbeit »litbrinacul.
Offert , mit Angabe der
Vcdinaunge» unt . E 802
an den Daabl.-Berlag

Cra . flcifj. Mädchen

Tüncher
acflldit Alt,r,'^ n^ ^

Schneider

ftltäni. jung« Mwj
uu? Kainilie . nickt
unter 20 Jahre alt . der
' "'. ^ ^s'de n „eS idahr-
eadoS ,,t. mottlicklt mit
-»r°sl«ü '<. . .Svrackkenntn ..
tadtkund.. frndet als Bote

SM . Stell Näb. beim
Portier N„aa „e^ ^ nk

NSevkk. Saljsülllsltze
wird aesuckt Gnrteiistr 8

nickt Julius BischofsKircknasse I I. ‘
Klinge rer Hausburscke

ocfirait. Kurt Molkk
äüorifeftrafec■m

tm Haushalt erfahren , g.
Zeuanisse vorb.. svrickt
ziemlich sdrauz.. s. Stelle
lluk l . Mai oder svöter.
Zuschriste» unter A. 731
an den Taabl .-Verlng.

^5 "»ks Mädchen.
^0 Kahre att . sucht ver

Ma, vuwende Stell , als
^.immermädck«» oder als
«ervierfräut .. am liebsten
in , einer Ve„kion oder
Privaihotet Oslerten
T. 800 an . den Taabl.-V.

Ich suche
für meine Nickte, w. auf

, dem Lande in bess. Hause
j erzoaen u. 10 Kahre aff
tff* kn's gum 15. Mai eine
stelle , wo sie noch voll-
'tandiger in dem Haus¬
halt auSaebildet werden
kann. Kamilieiianschluk u.
etwas Taschengeld erbet.

Kran Hesene Kadifch.
. . Bingerbrück a. Nb..
^ildeaardiisir . 8. F181

TaUtt -Ttctlting für

„WA Ske»sWW
ILmÄh ,!lL.Sf r Ge chäitsstette der Handels,lammer , Adrlheldstratze 23.

. , 9 r?ß e, chemische Fabrik sucht zum
bald * Eintritt mehrere tüchtige , jüngere

Kaufleufe, Stenotypistin
und SüroM/sarieitir;

bei letzteren wird , besonders auf oute
watuT hn ,r~ t}\ erl gtlegL  Bewerber
wollen ausführliche Angebote mit Ge-
haltsanspruehcn emreichen il
an den Tag bl. - Verlag.

sofort
-^ . - - - - . s7 . . . «
Sir suchen für unser Maschinen-Koustrukrionsbüro

tüchtigen selbständigen

Maschmen - Zeichner
Ki' ielligenteS Mädchen j mit mehejährlger Praxis . '

Aussül rl. Bewerbungen mit Lebenslauf «aiomL
abschr.. Angabe der GeholtSansp.üche erbitten 3  8

Dyckerhoff & Widmann A.-E.
Biebrich a.  Nbefn

»»' ! • Mai in Serif .*:
van « eine Aushilfe oder
mvcl . Monalsirau ode,
arcäMvi1 aci . von vorm.

Uh, über Mitt -m. Nah.Gckierswiuer Strafte 3 fr

Stundenfrau
für morgens 2 Stunde»
u. abends 1 Stunde ges.

C. NieS-llebereck.
_ Nbeiiislrabe 15.
^Soulscre Stundenfrau

ob. SUw,bi« n 2 Cid. vorn,.
» out . Bezabluim gesuchtKmscr>Kr.-Nina 40. 9.

r. « . .Klinge
a!3 Beaseiier eine- blind.

( Mm -löN ks
toetbUrf)« Person en ^

«w’iufinrnic ? A'tnomkn
fackt ira . w. Bcsck>äftia
Ofi . n.  M . 704 T ' qs' l.-Vl.
. A'istnnd. Mädchen
Mm, halbe ob. aanze Tage
Sill !eng. Näh. NSmee-
'-eno 34. vdb 2 St
Krn„ s. vorm. Monglsst.

Bertraniltrahe 11. D« h.
( Männl iche  Personen

L tlau fma„n,sch„ Personals
FMalLeiter

b?r Lebensmiltelbraiiche.
bisher Leiter eines Sie-
sckianeS mit 700- 80» OOO
llmfah t,ro Kakr. aulcr
Verkäufer u. Oraanifntor.
in imncfimbint. Stellung
fuait fick, z» verändern.
Ots. u L 806 Tanftl .9!

40 Jahre (kuutionssAhsg ), sucht per sofort Ber-
^ueu - poste» i„ grösserem bessereiil Hause in
Hess.-Nassau , Nhei, .Hessen als Vetriebslciter
aleick̂ duchführer ufw . (Branche
ül  aK  l rrmn  Referenzen zu Diensten.
!RUharfÄ C‘CV" ,li :t F * o M . 632 «n
Wubolf Moffe , kkrankfurt a . M . I-  128

üüfüiüie ZK
Vertrauensstellung , suckt
Rentner . Sl K- alt . Off.
" T 8,»s an Taabl .-Verl.

t Sermtelunaen] iu*
2- 3‘3i!;iuicr!ioijnni!oülü üüih* . , 3

1 Äiinmer.
rix 8* « u.

^ .telb Arl-eu Wal. abzOfr u. K-. 786 Tagbl .-Vl

. Kaufmännisch«» Personal 1

Geb. Dame
iuckt zuin l . Oktober

MatKnspo ^ n
fiaff’e oder ganze Taae-
bereits leitenden Pvsien
bekleidet. Aimeb. unten
K. 771 an d. Taaül ..Ber,

a,scr .Kr..Rina 40. S ( tb-merbUch7s  Personals
Stundenfrau s . sZÄ ;-. Schneiderin,

durckavS ulbilaiiöto, s,«h
Cif “’ uZ>1» oül

oder -Midck« ,, f. 2—3 (St.

WUHelmttrafte M. Wt6let ' 13 ^BOt T« b,
Monatssrau ^wnkenschwester

0—ll vorm, sür kl. Hin,sh ' "' uverlaNio I..
Bisinarckring2. tHutlunann'

zuverlässig auch In Säua
liiiiiüctlcnc Iicid., sucht St

aut I bas nähen k.. wird gegen
j,„ I holien Lob» zu einem

Ehevaar geflickt. Köckni,
u. Diener vorband. Näh.
Adolfsallee 25. Part.

Bess. Mädchen
w. sich neben Hausarbeit
a. Verkäuferin d. Lebens-

cruSbild.

Mor ' diiraste 35. I
^S . 80l a n den ^ .,g>,i .v;i

, . Hofe.
verfekt. fudrf

E Stelle , zum >5. Mai
Üum. Osfert . uUL 7W  an »

auch etwas Haus,
«rben übernimmt, beiI
Äon S°!,n w,b  guter
&Ä7," 8- «« •!

wHUlMUlUI, «i !•
3ii ivreck. von 2—7 Ubr
wür meinen tl. Hausball

ohne Kinder suche ich zum
.Mai tüchtiges

Ä « lmoS.« We„
wut emvsohl.s. täglich von
! *~4 Ubr gesucht. Borzu-
liellen zw. 2 und 3 Uhr

Maa s
von 8—2 Uhr tägl. Lchuckil. I sucht Stell z. 15. 5 "ö fr
Schlehe». Rüdesl , Str . 42.  s>-' Herrs .hg,tshau ». Off

a; ^ Is^ w.-Verlaa ’
, ®u* e für meine Tochter
our »ahme anr gröstere, :,

*1‘5, Erlernung de;
ohne gegen-

I« twe Äerautuiig . C^f. ^
!M. 802 Tagbl .-Berlag

JeRe». . .
B. Menotssr . ed. Mab..,.

sch, ne, Röder>tr . 28. , 1

.Zische We ! ilim
a,nL! cf;t -^uverl . Allein- Gute Emvsehl. erfordert«'Nochen f . . . Nnrkt -m o_ to .. q n

JOlenatottttu  cd. ÄädckenMiltw. u Sg":.si. ie 2—3St. aes. Sck'licklerhr,6. i
Mrnatsfrau od. Mädckrn

mit aut . Enivf. für Hans-
und st-lick-Arveir gcfiütrBli -weilslreckc7. 1.

Wegen Orfronfnna
der icfeioeit taub. Monats
frau - Cid. verm. gesucht!Sckn-tzenhof,trade  7.

ttft. MonotSkr

J .ui)o hoinniB allemand , - - - -- , r . ., 0
üär 1“ä:  iir.'.r '1"’"1* . .I b!S-r-Z-z»ll.« ch.
et öcrivant couramment- - - -•ui.v wiliniiu
Allemand aussi bien nue
franfai», chcrche emploi.

OlTeos sous 0 . J05 du
Tagbl.-Verl.

, Loli,ringer Str . 25
Wertst preis,nert zum

1 I9 -0 verm.
Nähere« br,m HauSver,, ' .
Brnlim. Bdh. l . F276
Wühl 8im Mont ,,»w

fU>s.-Hüihe. Offerten unter
» . an den  TagbI..PerIag.

von ruhig. Ehepaar ai
I. Oktober gesucht. Oss.
u- 3 - 703 Tagbl.-Verl.

Gold u. Kautschuk! fuckt
f 'ell . Mainz oder$if «f>nben. Offerten uni.

« 720 an d. Taabl .-Verl

^ I Müll . Maus . g. HanSacbZahntechnrkerF -pm̂Nibre^^
ß(«rk .. - » - - i ' nü '(l ; Sun ., arost. fdwii,

~ . Betten . K!ick« nbcnatz.
ffu guiah rnRc1. 2 r

ZnBMä

AuSlandsdeulsck.. 40 K
verio-. lai-ge Seit Beri
iraurnSsteUe bekleid., such,
Umstande bald besck« jden.
Vokleii in Stadl als

Bote. Biirodiener
Kontrolleur , « ufkrlier

oder deral. Eliuge Kennt,
ulüe in Ruff . Kranz, und
Englisch. K>,„:jo„ Ion»
gestellt w. Offert , unier

tG^ ^ Taabl^Verl.

Chauffeur
ael. Mechaniker, fführer-
lchein 2 u. 3b, sucht Stell
Offerten uiitcr <tz. 785 anen .Taabl .-Ver'aa

! modl.' Zimmer
ohne BekSstiguug an bessere
berussiätige Dame abzu-
geben. Angebote u. F . 784
an den Tagbl.-Verlag.

hühfcn. ii. Schlafzimmer zu
PcriIT-' f ' t' fir . Lickt. Ball,vorh. Nah. Taabl .-VI. Itv

Leere Aim.. Maus . ufw.
T »I' l,.. Str . 57. ).  I 2
üxini . peu, Hansqrbr it.

Qeffee. Remjf .. Stag

Wülmuuasaisiich.
Melckcr Hans - v. VjlleiL.

bejitzer g»btr'i6* . v,„er ei ui.
bei). Dame, die t2 Kahrck
in einem Heime gcnvh.it.'
.chme» Verk«ns a :Ajichiit
n\ufl. eine s - oa. 4»3inu«
Dehnung ? Off. u. P . 80a

per sofort
niöbllerre

4-Zimmer-WohflBjra
mit Küche und Bad in
?uter Lage Wiesbadens.
Offerte, > unier M. 700 »o
den Tiigbl.-Verlag.

Lagcrlkller.
cU— IÜC Om tr ;;ron. fof
zu . vch'N. Scharnhorst .'
sttaste 26. 2 St . r.w. ,oo an »-— - - -

Hv - Oiii, . . jiVl #fr  Mann
fuckt Stellung als Haus
dursck« oder Diener in
Hotel oder Pen sie,,. Off.
u. D. 796 Tagbl -Verlag.

& <T »Hrh ar  Arbeit« 'llkrh' ^ UM 1. Mp . ... , ,
Mi iHgrf-balt kJ Pers.) ! auch abends

»der Stütze bei aut . Lohn
riir sofort oder fvaier

ver- 1aefucht. Hilfe vorh. Vor-
!gi in l zustcll. von 0—11 u. 4_ 5!•prt ) I nu/ü AfmiiKä

ttifMttcik 4Lfm»

i ^ie ^ Aonot ^ rau ars.'(Smfer Strafte 50. ' r

Monatsfrau
oder

Mädchen
aut emofohlen. für täglich

!von 8—3 Ubr aesuckt
Niederwaldstrake 8 i r

Monatssrau *"
vorm. 8—n Ubr fof. gef

Pbotoaroviie Klrber.

Flotte Kassiererin
gesucht.

S . Blumenthal & To.

Junge Dame
Etenotypkstrn . firm in Buchhaltung,

sowie allen vorkonimeuden Büroarbeiten, selbst,
ständige Kraft sucht gestützt auf Ja Referenzen
ß f UtT <. Offerte » erbeten unter
G, 80i au üeu Tagbl .-Äerlag , - ^ \

Billa
, möbliert fs«
hu mieten o:ct kaufen aes.
I Wiesbaden ober Umgebung.

Vtt « Froh « . Main,Feidbergp ai, s . Tel. i?x,m
MMö § F200e

einfomilienioiis
iSwJfrjSuf"« ÄTAugcb. „nt. <k. J66»i ö„

«iin..Erved Elve».

, ^ ®t,<,rnr Ecag^n^ vohn.8- 9 Zm,. od. Billa ,u
imwlcn gef. Nä '-e Kurhaus . I n , . .7-. " «̂ ^ " „nie
M »- « . 13Ji an m

Gjn oder zwei
mobl. Zimmer
mit Klavier von fdranzof
aesuckt. Gest. Oifert . »
Adotfs'raRe «1 0 *
, , , Holt- Bcomtrr
lua „ l—2 «iiöbl. Zimmer
,»it od ohne Pens., mögl.
in foiiiugee Hi'henlaige.

ss. u T. 80! <r»tkn.»Än
^0. f. in

W Ml . Zimmmit Pension.
-Niillerfiraß f , ». , |
JIrlt . ruh. Herr furfie

frr,,nb (. eins. .Rim.. müaL
m 'hl ' m Mittaastisch.
d ?Pe od Lndnstr»
Off . II. sf^ 80, Tmh ! .<n
2 rvfe'i “ » '.i-s

möW. 3ifmner
S & , " uck Wob,,, und
sckiiafziu, Preis Neben,
fache. Offerten umer
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«Mnven -Ausaave . Erstes Matt . Nr . 183.

Sehr solid, ruh. Herr,.
Mittelschu '.Iehrer . ' ucki ern
od. zwei w-t mvÄ. ZlMmec
im Wcstvicrtel. Angebote
mit Preis unter % 802
ccn bcrt Tagbl .-Verl-as.

Jg . solid. Kaufmam »,
(Thüringer ) ^

sucht
per 1. Mai saub. eins.mödl. Zimmer
in gut bürgerl. Familie,
möglichst mit
voller Pension
evtl. Familien -Anschluß
eiwünscht. Gest Angel»
mit Preis u , nah. Am
gaben an Lchlietzsach 12.
Wiesbaden erb ten.

' ».nM.WW-ii.Wch.
elektr. Lickt, evtl. Televb-.
Nabe Babnbof . gesucht
Offerten unter .8- 80V an
Len Tagbl .-Ve.rlag.

Funaer Kaufmann
fDeuiicker , sucht . für

Mai schön moblrertes

Villa
mit großem Garten in

!vornehmer Lage zu tau »,
aesuckt. ^ .

Josef Stern «. Sobn.
Nerastrafte 2!). Tel . LII^

Geschäftshaus
igit Laden, in nur guter
Lage zu kaufen gesucht An-
gäbe mit Preis unter E, 784
im den Tagbl.-Berl.

&en Tagbl .-Verlag . - Neroftrafte 29. ^ cLJUL AM t rt1tc
Statt MMMMUM oö.2*gam.*5iiLfl EtagenhausZimmer . . . • - _ I_ x n 'Dimm <>r . nm K.z(Hut möbliertes Zimmer
von besseren» Herrn zu
aesuckt. Offerten unter
- 800 an d. Tagbl .-Ver.l

Stall , für 2—3 Pferde.
Futterranm , Waaenremrse
„xh.'t 2—3-Zim.-Wobnuna
auf gleick oder W « *u
mieten aesuckt. Oist un -
P . 801 an d. Tagbt -Verl-
f Wohnunger
I zu vertausch

Wer tauscht
17 Mai sck'i-n möbliertes
Zimmer . Stabe £>alte teUe Oalien m £ff rtcn  unt.

£ ; S. U » t . %« **-* «±

| hochelegante Ausstattung, 8—10 Zim., Soms., p. sofort

^ zu mieten gesucht.
I f fftn & n «. ' ®Sffh :% ê 3.S S e{leptmn 6336. __

“Suche in best « Lage em bestehendes Geschäft
oder Lokal für

sofort zu kaufen gesucA
Oif n. S. 795 Taabl .-V.

1 Eins . Lendbans
oder Villa mit etwas
Stall umg u. Garten w
Wiesbad -n od. Umgebung
za kaufen geinM . .
mit BreiSangave unter
F. KN, n>„ den Ta«i>bl.-Bi,

Landsitz
mit herrsch. Wohnhaus und
wenn möglich mit 10—50
Morgen Ackerlandi. TaunuS
gegen Barzahlung zu kausen
geucht. Gefl. Angel' , n
9). 800 an d. Tagbl .-Berl
Neu -eltio nusaestattetes

Landhaus
mit secks sckwnen Zimm.
neblt Zubehör u. etwas
Starten in Wiesbaden od.
näckiter Nmaebuna zu
kaufen gesuckt. Näheres
Wilhelm Wüsten. Agent.
Maneraaste 1s

«e« !v SM
von Reslektant direkt
zu kaufen gesucht.

Otsert. mit genauen
Emzelangaben unter
Z. 801 Tagbl .-Berl.

mit 5—7 Zimmer , am K.-
Friedrich-Nnra oder Nabe,
zu kausen aesucht.

Josef Stern u. Sobn.
Nerostrafte 20. Tel. 6111.

Ducke »n kaufe« :
Geschäftshaus

in auter Latte. m. Papier-
aLfthäit, 100 000 V!., Kino
evtl, mit Laus.

Haus
mit Seiieniabrik . eventl.
auch zum Einrichten.

Haus
mit Werkstätten u. Keller
für ZinarMtensabrik.

Landhaus
nabe Wiesbaden.
Saladin Franz . Wiesb.
Walramitr . 5. Tel. 48 5
klrti ' es £ mi<S m. Garten

u etwas Stallung rn de»
Näbe von Wiesbaden o^ r
Mainz zu kaufen erfluht
Offerten unter A. <24 an

i Taabl -Verlaa . _
Kaffee ob r Restaurant

m» kauten aesuckt. Ofi.
mit Preisangabe un '.er
W. 700 an d. Taabl .-Bcrl

?srack neu. Friedens «».
/ « r'k. ^ Hcr . Kieme!Sr.-bwalbock-"- Straße 14._
"Neuer Entlast .-Anzua

j-u verk . Reichen. Hell-ß-„ -i^ traße 44. — -

TJKJKK pe IW
>>Maßarbeit > preiswert zu
verkaufen. Blum » Lmsen-
itrabe 20. Gtb 1. —
«in aut erb- Frackanzua.
getrag Lerrenklerder . ein
Spiegel . groß. Tevvick
Glas ui Porzellan . Ers-
sckrank. Waschmangel und
sonst Verschied, zu vert.

Flicker.
Elwiller  Straße 19. P^
Sck. Anzug s. svl. 8m.

Eongmer - Ubiit furckah-
M.idck.,
stücke u. Schuhe
,4i . Bvädch. vk. -
Kiedrich«-r Straße ? . ^

Klavier
giltes Instrum .. Mahag ..
für 4500 Mt . zu verkauf.

Gottschall.
MickelSb-"-" _9fi- Vdb. 1-

Orchestrion
m gutem ZuitanLe, zu
verk. Saladin Franz.
Wnlramstrai ' ê , — - -

lLÄ '«S ‘tÄ
Mmt

zu verkaufen.
Sulzberaer . Adelbridktr. 751 fg>oi links).

Peründc-rungsgawer,

Büiett . nutzb̂ vol-.
zu rertouien Wnuund.
Kl Cckwalback'er Str . 1k),
T efneir.erwerkitatte . --

Altertum!
Kleiderickr. mit Wäscke-

abteil., Eick., zu annehm¬
barem Preise zu berk.
.Sofueann. Biebrelü a. Rü^
_ (Mniiaa'-e p — .

Größerer ctniurtgtt
Kassenschrank

iu verkaufen Kai er-Frredr.-
atina 14, 8. beiSoksman «.

1 Kassenschrank

ür

Ticanw«
«len . L>.-Frülii -Palnor

(mit ), oold. Verren -Rin«.
Lwrren-llbr, . sand - M .st.-
>-ibrator lsNltem ^« .to-i
Iobaniisens billig zu ver.
p hamos . BlU lt'erstr . 3l . h
ipüfpipr
,-irmi kariert u. schwarz
iebr vreiswcrt zu verk.

G. .Minder. Säineider.«n >--ckfstr. 20. _
"FeldarTMi ^ Blus^

r Loxai iui- b—

Merren-jlrtikel
# 7eucht . Bermi .tler ausgeschlossen. Angebote u. S . 800

- on » . . - n. A . 1211 » 0- ^ 7n Ta bl.-Ver,°g.

s AMilAlh« |
Pension

Seyfarth
»nt. Palais Rugujlenburg

Gotha.
Sehr schön, dicht am Park
S mczL  Berpil . Gute
Gesellsch. Penisonspr- l-

Mk. 12.— tagt. _

Aus Landgut
«Banernl sind. 2 Rcnston
Aufnahme . Gute Ber-
pflegring. Pension 10 * ■
Anfr . n. I 800 Tagbl .-B.

nz f u . tu, ■■— -  i —

Geld aus N-.ckvnv. od Ĝ - (  MMsg |
f |f 8» '«‘MfLg 'i IV- . ' —J

EMMI'

if Prioat-Verkäufe

. Gittes Zugpserd‘
zu verlaufen.

1 Heinrich Werner
Kupsermühle.  Te l. 519.

Für Hdvotheken
erster Stelle 20 000 bis
,00 000 auSznle 'ben zu
\ 'A%  ohne Pravis . An-
aeb mit Schätzung unter
s . 771 an  ^

60- 70000 I »Vicncii mit Lamm, ~
" iräckii^ S ^ !i'.ltench>̂ eln.schöne Ferkel zu of. flieht.I Nerraane

«ckter Steinmarder-

dchllUM . MW
satt neu. zu verk. Besicht,
vorm. 0—10 Uhr. « öfter,
Adalksallee 22. 3 St ._

lanck neieiU) vom Selb«
qrber aus 1- od. sickere
2 Kvvotb. sofort zu ver-
neben. Offerten un 'er
M ' 85 "" Taab l.-Verlags

40—50 000 Mark
auf 1. od. gute 2. Öutckb-

fort vom ©clbftjCDct
«i szuleiben . “”^ r^ 8«,2 an den Tagbl .-<' l.

80000 Mart
aus erste .̂ "votbek auSzu
"eiben. Oskerten unter
B. 701 an de« Ta abl.-B.c Ka?italren-E-esuüi«~̂)
40—50000 Ml.

gegen prima Sicherheit v.
Selbsigcler , evtl nu % ■
ninnirntcil , fo' ott zu
aesuckt. Os^ rten um -.
£. 802 cm den Tagbl .-L>t.

aieacn . Enten . Hülm«
zu verk. Sckremer . Stern-
aakle 23.me z-h_ __ _—

tkjtt Kieaenlämmchen
Au  vert . bei Kern . Nwdcr-
mnldiiräßc 53,I . i..«( - -- —
H Mntterlammch. vk.

Sclnvarz. Strvlchut, li.a
Samlbnt u Tcauerhm b.
Maicnlkaler Str . 4. V- L

soŵ ckSchr ' i 't .-AusFch.
dvnk. gebeizt, zu vk. Beclcc^

v ntdsti gße 12. 3,—
2 Hei ren-lleberzicher.

mit« . Frg.. u. 2 Semdcuck-
stäi der zu verk. S»monck̂ -vo!b-uftraße »-

Me MensliM
noch nicht getragen, b.lüo.
Reichert,Rbein-' auerStr 2̂2.
" Graue
Wildleder-Halbschuhe,

Größe 38—30, ganz neu.
preiswert zu verlausen.
Kosmann . Rheinstr . »4, 1-

i P . L-.errcn -Sclnibe.
satt neu Gr . 45 zu verl.

>L«n,tb . Seer obe-ntr 25^
N. Demen -Hallsckuae

,Gr . 38', »ür 186 Mk. z.>
vert. Kinkel. Aoig- ita

!-„ »Ke 13. Part,

Peränderunasnaw « .
I MtWibMiW

lEdelmannl . sowie eine
Blickensdorifer zr̂ »er!.

Stern «. « olm-
N . röitrnb « ?«-

'4 WeNjaMlM
Kontinental , Mercedes.
Ideal li., Llivor . sofor.
preiswert abz. Hossmann,
(»„ ikenulat, 6. - -

ir 8w«
6 best. Svazierftöcke. eine
starke Leder - Reisetasche
brllia zu verk. M. Fu»a.
l' uisenstra hg,6 .̂ L °düe_,L-

Reisv-SHreibr »apve

mit Tre 'ör sofort zu vev-
kauien Näheres b. Boael.
«s ' -chttrabe 15. Part --

i Küchrnschraak. ne«,
solid, billig »u oer.anlfe«.

M ^ R^ « 7Schreibmavve
S)  vrw . vk fipffmaiui,Kniici -Frrodfich-.ttina 5. _

Konter llichreibkasse
verk. '4 hotobauS LuckeiCtt,v ^ iuuSitiaße 5.

^ - i ingr.n.  Feld -traß ^ ^ .
> Guter «r. » ug'.rntisch.
Frll -Sckoutelv 'erd Loden.
Erve , fas- neu. f. 4—0 ahc.
Kind zu verk. Formberg.

lP .alter Sl -oße ^ >. 8 r.
«in Damen -Schrelbtisik

1 Badewanne . 1 Klavv-
lieaeftubl. 1 Olasdackbaube.
Brotsckneidm vk. Brinner,«z-in-izKbern 4, .LalL — .

.S>errcn -2chrelbtrsch,
Mahagoni , clegomtes nt
neues Barock- SchbwMn er mit breitem
aus autem L-ar.se zu ver
ka: ieu. Henkc, Tennei-
ŝ ckitraße 67. - - -

Stebickreibvuli.
aut erhalten und ein

Kleiderwoüstnsf. m 85 Mk-,
4 P . färb . Gi.-z- andichub.
,6 '4 '„ P . 50 Mk. Rü .er.
Giseiienamtr . 35. 1 l.

5 w dtlbl. Kleide. ,
Kleiderschüeze. neu. Fr .-
W.. vsck. Kinderkl.. 2—3>.
bill Hcvmann . Moridstr . 7

im- io. —-
Schöne Fagdicknüe

fFr .-Ware , billig zu ve.kKlein, «aulenftr . 3. 1,
tüersckicdene sarbiae
Spangenschuhe

,Gr . 88) zu verk Will,«58. &

Gute Hypolheken-Anlage.
300 000 Mk . zur 1. Stelle zu jVi - jV/o
250 000 Mk . zur 1. Stelle zu 4 /« / • /»

legen gesucht durch M |
, Geschäfts-
IDoppeleckhaus, a. 3 Str . I
Igel . 4 Läden. , Verkehrs-
I zentrum. allererste Loge,

verkäuflich. Gefl. Ansr.
s u. I . 773 an Tagbl.-B ^

f 3mmol)Ulen
f  Jmmobilien-Berlause )

T^ ok-XerricF
(1 Fahr alt . Rüde), ein
junger Hund HO Wochen
alt ) zu verkauscn

Sounenbera.
Wiesbadener Strafte 2a.
_igpit -titian. _—
3ungß edls Fvttelüels
-u verkanten Sockitätten-
itr .efee t Oieitnur ntum
MkWWWlT

sehr wachsam, -u verkaufen.
bischer, Bülow raße 5.,

MMi Wlrrwd
(Rüde). 0 Monate alt, rasse¬
rein, selten sä önes Tier , .z»
v rkaus. An nsehen Mut-
woch 5- 7 Uhr. Wellritz»
straße 53. Laden̂ .-

Laib,,erbend (Setter ),
i 8 Mon. alt . r.u vert . Dotz-

firimrr 7o oth . L

I ,vaillit .liu- »Vj«—
liii öt.ÄnW

neu, Gcbrock-Anzug. neu,
alles Friedensw .. 1 ro,a
Leiner.kleid «Gr . 44> rn>
Auslrag zu vk, Dchaberle.Schneider. Feldüreße
W. Lein- u. Stick.-Kleider,
sckv-.-w. Voile kl., hr^ seiü
Staebw .ant .. n.. Lack-Siiet.
lL8>. m. Kilterns lw. »u
knarv) bed. unt Preis , w.
sckw. Alvaka-Madch
s Alt v. 10 - 12 I .. Wirk.,
schw. «? hs' fon n l Kleid,
- fv. Hüte. vsch. Kindersach
Geisel,dör' er N,kolas,tr .24

Neues Kostüm
Gr . 42. Umit. halb, preis
wert zu verkaufen. Eobn
Rvrticr . ..He'k!kcher .Ho'

Rosa Kostüme.
reine Wolle, retck beftteft.
Gr . 42—44, u. mehrere
cdüte zu verk- Simon,
^eerobenftraße 8. 2.

imucr»e*l *■ - — - ——
1 P D.-Svanaenschnne.

Nr. 36. 1 D .-Strobbut
Ä" >g"â 47. —
ait « b$ Ägiirn -.frir .r «" Z'etcn .. 10

1 P . ft. Knab -SNciel,
Hm'daib .. Gr . 40. zu verk.
Rbbl . Hir ' charaben K l  j.
Hock«! neuer »ftilinverlmivk S-chj erit . Str . 1. i—
Gien, nrüne Uebergarv-

üb 2 Fentt . reich (w
engl. Madras ),, vrw. M-

.cv,mn,»!iecnc q. — „ —
Fagdklinte. etit, . • y*

schießend u. gut erhalhrt,
verk Schmidt. WreS.aoe,.
-vinrtturm.  -

Mai ine Friiiglas
»u verk. Ad. Beider ir .,Mainz . Rbcin u. See,—
Wen. Platzmann zu vor!
Panorama - Avvarat . er>«
Brennabor - Svoetwanen
Kleideritänd.. Lute i5b)
Fvl.. Jagd,tief .. Lack- und
Tennissckube <43), Gam.

! v. Weiten. Aguar en
Terrarien . Schmetterling-
alten >l'w.

Achninannstra xOL—
Massiv eich, apart. I4teil.

tzMIl-B«
(Kombination Speisez. oder
vorn. Büro) wegen Platzin.
in verk. oder gegen 6tcu.
Herrenzim. zu vertauschen,üe, ets . Dreiweieenstr. 1, i.

Bvllftond'ge.s Bett
billig nt  Kr ««i»
Aibrecktnro ß,' 3. Lnh.. —
Nuftb.-vol. Bett. ,- tuhle.

Hau-saveihete , ni-̂ßb. - lack
Kl nsolschr.. Daick nck u
Knidert .sch °. Sckrenwre,
-m-ver . «)ll-nmnrckri'm 4>>. .

Mit ereaeecn ------
Bücherbrett zu vk. Haber,
>gbi' ir >-seeigftigne >4.

Kindrrvnlt . Mit erh ..
verstellbar, zu ve-Ü Anznf.

>«w. 3 u 5 Ilbr . Prrulinen.
11. « immer 8,--

A. massive WMiste
verickließb., brllin abzug.
g>«ksingnn. Bi' le wftr . 10. *

mH Robr? Ê Patrntsitz»
sowie 2 hohe ieüroftijfile.alles neu. zu verk. Matz.
OklenenÖrasie *7?^ **-

Ohfiue MärmörvlMtt.
i für I.. 60 br.. zu ver..

^vdenschi-ank. Knssensckr̂.
Büromöbel . Altemebr . bill.
CNavver. ? i-,riiMcWn. 5o._

ka®. d.  JIMitngÄ
nock einiae iebr aut erh.
Zacken, preiswert abzug.

Kaiser-Frredrrch»
Nina 68. Ltb Bart.

, erstklassiges Fabrikat,
l verlaust . Olserten an

« . Lattermann
Platter Straße 3S.

Giinst, Gelegenheit3a
ZU

Kauf und Mist®
von

herrschaftlich ®!! Villen
und Etagen
«eist naon

J. Chr. Glücklich
üelepbon 66»«i.

\y UhelmntraBe ' S.

Mehrere Wohn- und
«taaenhSuier . s-wieGe.
fchäftshäuser «mtLaden.
Laaerräumen . Weinkeller,
Stallunaen und Einfahrt
zsi verk. Rhein .-Lothrina.
Fmmobil .-Geich.'
Wiesbaden . Tan «n^ ^ ^ 4

Wotm.-Rackw -Bür»

. hmnLlis. ,
l vahnhokftr . 8. T. 708.
! Größte Auswahl von
llvkiet- u. Kausobsetren
'  jederArb

Kleines Landhaus
ntü schöirem Obilgirrten.
bitfrt bei Wiesbaden , nahe
DaHilHok Dotzheim u. an

Elektr.. sterbefullsw.

Labe zu verkaufen:
Hotel mit Wein,1r»ben.
beste Lage. 15 Zimmer,
3 Reitaur .-Sale . Winter¬
garten , Bäder . Quellen.Sanatorium,
nabe Kuranlnge mit In¬
ventar : Ĥaus.
Biebri » . Waldstraße , mu
Stall . Remiie. W-rkstatte.

EckbauS. mit Inventar.
Saladin Franz . WleSb.
Bilalram str. 5- Tel . 4975
Holel-Resiauranl

zu verk. Rhein.-Lotbring.
Fmmobil.-Gesck.. F ' f' "^
Wiesbaden. Tau nuSstn3^

m-" 75 Htb,,
'2IUeMW .

große Rane , billig zu verk.
ISckacktilraße 10. 2.

Französischer

! 2' /,sähr ., männt , pram.
mit vorzügl. und ersten
Preisen,loStammbanm
zu veriousen. Ost. unt.̂

>0. 800 an Tagbl.-Verlag \

iMlslhe 6d)fi| üil )ünöiii. .. ' t>r tltl

lliiuöiölitiÄ
' mit Handstickerei. Gr . 44,

billia zu verkaufen. Blum.
Ln senstraße 26,  Gib st

selten schönes Tier , im
Austrage zu verk. Anzusehen
zw. 12- 1 Uhr. Wiegand.

i lsckerniörde,«ratze 19, k —
Kanarienhäbne u. .Weibcki
Bockmai.. Eiiisad -atige re..
, P weiße Manschen
zu verkaufen Lurembuca-
nl^k 2. Ladern

U Billa |
am liebsten möbliert ohne
Vermittler su kaufe» ge¬
sucht Offerten unter
-))i 801 an  d Taabl .-Verl,

Villa

Vife sIOCCTl. j
lÄffTB ® ,

i-erfilbertc iieitduft , emh’r
Trübe zu vertäuten.Brver . _ ,

Mickc.lSberL. 2l , 2 ßL.

:u —s _—
Perschied. Sommerkleider

u. Blus n. Größe 44, zu
vertäuten . Markus , Krrch-
aasse 11. 3. Besichtigung
ttnn fl- 12 Uhr.__

Mädchenkleider
u. Hut . Damenhut . sckw
steife Serrenhüte . Gr . , 50.
S.-Anzug, mittl . Große,
zu verk, Stern . K»rck-
na«'e 27. 3-- —- -

R. Tnckmantel.
w. Äoüekl. f. 6—8iahv zu
verk 2>ikller. Dvtzh.imer
Straße 72. 2 l .. nur vorng

Schwarz. Gummittu.
Dam .-Regerunantel rur n.
Figur vast.. s°w-e sä'w.
Herren -Paletot zu ** *’
taufen bet Stern . Nero-
straße 43- 2 r. - ——

Em s st neuer eiegamer
Gehrock-Anzug

lmittl. Fig.) z«>verk. Anzus.
zwisch. 2 u. 4 Uhr de, Sachs,
Wtelandstraße 12, 2.

Fast n. Gebrrck-nnzng
>zu verk, HottMaiiN, Dvtz-
beiiner St r . 72. nur vomu

Wenig oebrauchte
Masl-MmsHe

>̂ "Kk.. ^ schtii/l00Mk,
Sri Mette 15 Mk. ^ ckrow,Mustcr . Frau e,n G - llne. ,
Eucher Straße 5T  2

Mms seineW \m
' F . (rin . Bettwäsche und

And, aliAU«. Näb Rau
Paweroesän . Blerclistr. 25
ng4i">itt ans). -- --
2 neue Neberbettücher.

1 Svieael . 3 Vogelkange
t Bog- tbecke im Auftrag
zu verkaufen . Müller
Bllickei-'- oss M. B. Hv
"Bettücher
und verschied. W'?icke zu
vk. Secrvbenftr . 27. H- 1-
bei Stoll u. Grün

ch-nci.. <s —-—

A * ÄKM -.
ilirrftc 17. Hth—r-- —

Wciftes Ki>«derbett
vreisivert j »u mrk. Krock,^A .rtmlb «rnfte 7. Stb ..

Nene Bettstelle. 1,70 l..
rund . Makmn.-Au -zichti ch
2 Petr .-Steblairpen . mehr .. ] . .. .
SSSL1 SSSeaÄ k mt : « Ms»
aroße Bikder » . 8e>ckniht. > m , iri
Sckmuckllästcken zu ve-
kauien b. Hwnn' enckmid.-
Sckwa-lb.  S -' r 42. Hck. 1- .
Gut e' li- Eisenbettstelle

iu 1 Kleli-erbüite zu verk.
Eickinger. Sewetie U,
-r, itrr .fiml 1 vecktS,

Nähmaschine, fast neu.
billig zu rwrl. R̂ doUd'

serranieuitrasie 14.  Bart.
Mer-NWaslljine

fast neu. billig zu verk.
j Bis marckr. 43. L

.chcrne Bettit . mit Matu.
Kronlcuckier für Gas und
elettr . Lickt. Bilder.

Siebert.
-Ni-br -cker  Straße 16. LI"1 , »L ill 11Im ttS,-fll tt0

Äfilp
,2x3 säst neu, hell (Jnlet)
ju verkaufen von 9 Uhr
vormittags ab.

Gabriel . Balmbosstr. 22.
" Deuticher Tevmm ,
4V5 groß. Kleider '.chrank.
Bett mit Inhalt . Stuhle
billia zu verk Anzuieben
3—7 nackm. Bragenberm
^errngart- rrstraße 9. 1^

2 neue leine 3teib, 1 mal
2 Meter . mit Kerlen.
Friedenöware . zu verk.

Baumaniu
g->erMMiistegßelL - 2^ 1Z.
' Nene 3teil . Robhaarm.
».Tri (100 X 200) su »
Nunvert . Di-ewuldenitr . 4.

3teu " me & tÄen.
g ell, sckiön. taub . Musck̂ i-

l bett mit Eiuluge . 1 Nacht¬
tisch. kl. Waschkommode,
kl 2tür . KleidersÄrank. eru

l- rvßer Sckließkorb billig
zu rcrk. Back. Hellmund-iiraße 37.

Tiraiui fi - - - - —
Schneider-Nähmaschine

ii. 3 Hängelampen , zu vi
Niealer . Lan n-raste 9
G. Ri ilschutzwand. 2,50 Uiv-rf Nall . B -tuiarckri «a G

2neue Wagenylane
4X4 M. Friedenswar ^ ,
t Break saut erh .l. e>»
Kummet für ickw. vferd.
I Gebrockanz. vk. veralt»
.(Xlenenstr . l/3 , _Hvf. m

L>e-re,l -Sa ::e. .
mit Zaumzeuä w »‘•J ’"

| r-mffoT. Srf>iTrnh jrit (fe _i *
Handsederwaaru zu

-lil-i-b Sele '-en'tratze 24.^ .

«er
toi«.Fast u.  Tenii .ssckstäg

mit Svanmer u. 2 Ba" - „blilmenkoiter vert . .

der

Hadsch, rofo LeiinvUms-
aeilitft . Gl . 42, f. t.3o Bf.
K n starte Sckmucstle' elvIBA. <nn «i?f m verk-

iu verk.im

nünÄÄ I fast n starre I ‘- « „t , rh. lckw, Anzugs*wl' '

HIPT Vgll. »fee
Dckwl-r^ r

Imal nett ., 50 unt W b.
Bauer . Nn derwald tr . 14,

Krad 2i »»II»a.
Lrinv >er - A>.zu»>. ig-n-uezr
Loic b. Niemerer «Sck»>ck>.
!. . aß, 4, 1 0 11. 2-A

Gut erh. sckw. Anzu,■ _ _ . . . wImmiiu

Ein Daunen -Plumean.
2 Sessel n. 1 Teovick. »u
verk Wer . ediknreme.
Slraße 1t  Mttu 1- —

(gutes F .-der.Deckbett.
feit neue Kom. u. 2-»r
Kleidersckw. billig agzwa- w

Bt- .ch'str 39. H. 2.t
!- TT) Bid. Bettfedern ..
preiswert abzi-gebeu .. -«' v
bei Debuö . Am Ro-mer-
«nr 5. Lcderu- --

Piano . ,
mit erb., vreisw . z-r ver!.
Stärke , « ^ «,-i-la.astr. 4. t .-_

1 Piano
^riedensw «. «* • •« {

Sehr aulr
au veik Bockw-tz- ^ ven.zj>al«r Straße 8. 3 «st

CWMöngüe"
Mil oder ohne Ebensot-D.
«nUta zu verk. Frau Klein.
er»«tinstrade 3. 1.-

@ Sofa G
Md4 Wck

W Md1 kW
2 Trümosviegel.
1 Schreibtisch,
t Sttt .terftubl. reich aeickm
1 Nuftb.-Kleiderickirank.
1 Nuftb.-Bett mit 4 Kisten

und Deckbett
\ Kückenschrank «. Ab.
Feine Taiel - u. Tischtuch-
l seines KaNer-Gedeck
zu verk. Anzui. Trens aa
n. Miltwock von 2—7 Ohr
Hallaarter Straft « 9. 2 U
_J !»arifu-

Diwan . Soi«
Imit 2 Destetn. mehrere £ •
Tiickelw» ^zu,verst

lBleichikr̂ ße 15. StH. «

ueiUi. L>e>- - -
fnVcA . «. l. HandwagenZ-s>it7aße 19- -

1gr. AaslMSMtwag.
für schivere Kisten aus« u.
ei>-laden eingerichtet zu vl.
»ois lmim. Ltr .117 te, Junz.

Krankenwagen
gut erha ten, zn verlaus^
Biebrich a/Rh., Friedrich-
stiatze 21. 1 St t „

Eil- Korbwagen ,
mit Hol;rädern zu vc« .
Mi ^ ^ OMNLLtratzeiiu

Krauteu-Sitz- «. Lie«-
wogcu mit Gu-mnnber . E
ver". Rwdotvb u. 910

Kll'vr.waaen m. ^ -
im A> t>an zu verk. Ku
Oostk mer Sirgß e 9 '_

' Kinderwagen
(heUer Korbwagen ) Mm^iterioostr —s

1 sin . u. Liege,»- a«“>
I i t-u. tt.U B« .d-ck >
Perdeck, . «u dcet. Jean- 'fel straße 8.1,

Kl-vvwaaeu zu
saüöliiuaet. Leautetucr.
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M Brautleute©elegentjeitstttufe!
Hochmod. «nir * Lchtaf;t>ntnrr , utfij lädiert , best

au* : 2 Villen , 2 -rachtschtäuke, 1 Waschkommode mit
weihe« Marmor und Kristallspi gel, Lpiegelschrank
»ad Handtuchftändex.

Lehr moderne Küche« - Einrichtung, bestelend aus:
Lchranl, Büsett , Tisch und 2 Stühle , ptschlasiert . •
Gesa »tpreis für Sch afjimmer und Küche 50 .0.— Mk.

Slnzelzlmmer nud Küchei. Betten, Tin»,« ;, Chaise¬
longues . Tische, Stühle , Bettüberzüge , Steppdecke« nsw.
bil in zu »erkaufen._ Fischer, Adoiistraße I, l

ein last nocti n Breuna
bor-Damenrad mit neuer
Bereirung n. i fast neue
Nähmaschine zu verk.

Bremser.
Hernianitil taste 26. 2 r.

Wand-Gastadrosr»
(2Htilci.il. *u Dt. Bornen
item . Eckernsördestr. IS.

Sin kl. Bügelosen
,u vctk, Reichert. Lehr-
itrnste 12. l St.
Zflam. Gasherd zu verk.

Stein . Alvre.blstr  3 4, t.
ZNam. OlaSücrd

rr. 1 Diingmaschine zu vk.
Ewcel. ktobannilb. Str . 0.
An? sebcn nur form.

Beeschiedene noßc u. IL
Gaslüster

für Speiiezim. und Salon
div. kompl. Lyras und
Gaspendel für Hängeqas
zu verk. Hä 'dl. vbt. Georg

hmitt , Frirdrichslr. 04, 2.

Zu verkaufen:
Großer Herrenschreibtisch m t Aufsatz und beiderseitigen

Schränkchen, selten schönes Stück, gearb. von
Pöhenbacher -München.

Schwer vergoldeter Kristattsp 'egel mit Blumenkonfole,
120x r80 groß , Paiiier Arbeit.

Standuhr . Eich., reich geschnitz, 2.50in hoch, Kunstwerl.
B llard mit Zubehör.
,'jwei Fahenee-T»'. urrts Ginori , Original.
Kriftallspicgel , schwarz gerahmt, m. Be,zier ., 2x l m gr.
Mehrere Gardinenhalter . schwer vergoldet, retch ge-

schnitzt, für 4 Fenster.
Deckengemälde, oval, „Aurora gegen Himmel fahrend".
Lilörkasten. vergoldet, grostart'ge» Prunkstück.
Großer grüner Kachelofen, 2.50 in hoch, Renaissance.
Näheres Gräflich v. Plrtteabergscke Gutsverwaltung.

Bretzenheim a. d. Rahe.

Ein Lüster bist, zu verk.
Rebm. Detzb. Str . 68 3 .
1 Messing.Klavier-Prtrol^
Lamve u. ei» Mtielzel
Dertrolw.ni zu vk. EtxtuS,
Kleine Webcrgasse k>

Eine aut erhaltene, aust-
ciserne emaillierte Bade,
wanne bill. abz. Wrinbach,
Blücklerttrastr 1t. B. P,
Emaill . ansteis. Baden».

ri. Wai-HgaS'wäeose'l. Fr ..
Ware , schwere Qualttat
«an , oder aetcilt zu verk.
Malter , Kirdmasse 7,

Büio -Ntens.. Gasherd.
Pickclbacke. Tiwmsaye vk
D.ienillx.rger . Doi'b Str . 17>

Bierkasten
Holz, für Mineralw.-Händl.
bi l. zu verk. Srdanstr . 3, P
Eine grobe Wsschbüttr.

kn-' t rrh .. zu oerk. AdolsS
cUee 61

Eis. OcizvctNliduna
mit Ncavmvrvl.. Holzhcrz
verkleid.. Etsfchr., Mrner
pr tznioschtne. Exbrankch/n,
Bildervbmrn , eich. Galerl
?u verk«vielt. Näh. bet
Eilaser. .̂ i'inrick̂ 'f10.

Gärtner -Olirstkaitne,
seilötonk-ei.. vk Ehrbordt
Geera .Au ai-ttltraste 4, P . I

Einige Ze ckner
Korbweiden

und Erbsenreifer
zu verkaufen.
Aug. Srrlgen . Lonneaberg

Kapelle»straße >9
Eine stluhrr Strohmist ..

prima , zu rerk. bei Her ft
Helenenst vaste 1 -3. Hot.
f Händler -Verkänf« )

®ehcpcnc8. mc-bone#epeijejimmer
Büren . HU -»> »rost
Kredenz. Ausziebliich. vi,r
Sliblr mit K.-Leder für
7251 Mk

Gebrüder Lcichrr.
Oraniensir . 6.

Däitatzil»., nubb.-pol..
Sveiieziin .. Kuchen»Einr.
cinz. K.eidcr- u. Kückxn
schr.. Schreibt.. Buche.schr,,
Berti ko. Maschkotn.. einz.
Betten, « aschk.. Drwan.
Sessel. Xifd* . Stuhle uuö
drisch, andere SWöbel Itbi
liHia zu verk. Schreinerei
Klovoer. isriedrichitr. 55.
Sck'laszim.. K».-lirn.Einr_
Tr »Sotenel . Kein.. veesch
Klcidei^Mr.. Tische, Matr
u. Rastbaare zuu: Autarv
billig zn verk Schorndorf.
Helenenstroste 3. Bart

MhnMiner.MaliMtl
mod. ool. Nustd-Beltstelle
mit Puientrnhln , u. Rost»
baarmatr .. 1» u. 21. meiste
u. nustö.-lackierte Kleider»
schränke. Komm.. Waschk.
mit Marin . einfach weist
lack. Waschtisch komolette
cinz. Scklaszim.. g. Deck¬
betten. Tische Studie.
Bilder n versch Garten-
Möbel scbr vrciäw. verk.

Klavvrr.
-Jm RSmerwr

»y .
arbr Küchn -Einr ^ ne,
lackiert. Vertiko. Diwan.
6 8ti»nier>tnhle bist, zu vk.
BeUi teiii. Her mai' ititr . >7.
Mod . Küchen
zu »erkaufen.
Schreinerei Becht

Lorelet-vling 8.

Großer Posten

Peddig-Rohrsessel
erstklass. Arbeit , direkt vom Fachmann, sofort
greifbar , zu verkauf . Muster steheu zur Ansicht.

Grebe » Lehrstrake i.

29/00  BENZ
Luxus - Limousine , Modell 1914, während des
Krieges nicht gefahren , elektr . Lichtanlage , Anlasser,
Klubses -e pols ' erung , Drahtspe chenräder , abnehm¬
bare Contifelgen , fahrbereit , mit Bereifung für
300000 Mk. exkl . ft «uer zu »erkaufen . Wagen
kaun evtl , auf Wunsch in Wiesbaden besieht , werden

Hey & Rosenkranz , F128
Frankfurt a . Hl. , Alte Mainzergasse 41.

Tel. Römer 2746. Tel .-Adr . Wehap «ro Frankfurtmain

Wegen Umstellung
einer Cbemlscben Fabrik in Blebricb

v a . Rhein , Rheingau tr.*ße 40/46,
sind zu verkaufen:

Transmissionsteile
5er, Weilen , Riemenscheiben , Loderriem

Kohrleitungen
für Gas u. Wasser,

U- 11. Winkeleisen
Rundeisen , Nutzeisen,

Elektromotore usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freitag

von 9—12 Uhr nur Ft26
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein.

M Ltl.-kihWSl>Wii, 20000/2 31i)ein-mein.. Sotbram-«.MW!A». 5009/1Mew-, 5000/1  WnmiiiWe»
zu verkaufen.glnrrfienlunUUnna Betet SM.gSTSS:

Möbel,revvülik
öetren-.SflBiea-
°.KiMM..M!U
vchuhe, U.,rcu, .»ahugeoiije,CDarDinen, Settjeöeni,
sowie alle o>«srang . Sachen

laust D. Sipp 'er,
Niehlslraze 11.  zct.

Autodechcn
u. Schläuche 1320X ' 20,
zu kaufen gesucht. Ost.
mit Preis cm Sckiäsl.'in,
Webceaalsö 56. Vait

Maschrndraht «rs>
W. .sii ldner . Lorelev

HC
6

MüsWW
sVoliere) zu kauten g stichl.»
Oss. an Tahmen , Biebrich,
Rhcingauer St raste 5.KllM-
m m

lauft .
Fellhand ung Horn,

Echwaltacher Straße 38.
tlusaekämmte »?anre

kaust A. Korlii .g. Röder-
straste 27. H. 1. Postkarte
genügt , kemme gleich.

Ich kauie jeden geör.
Ofen.

Möser, Osenietzer,
Sedanplay 3.  Tel . 3227.

TeMlpF
zu kaufeit gesucht.

A ^ lnrfi. Aarstraste 7.

Sioldien,Wirr
Füchsen -, Ziegen -, Reh-

und Hafenfelle,
Zinn,Kupfer, Messing, ,'iink,
Blei usw. laust T. Tipper,
» iehlstrai;e l l . Tel. 4878.

Men,£umpen
Eisen, Papier , Metalle,

Wie all»M
tauft und holt ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

2 Lorbeerbäume
<Pyra»liden>j . 1. ges. Ängeb.
nach Wlihcimiilenstra'ie 47
Einige Morgen Klee

oder Wiesengras
zuin rlbfüttern sofort zu
kaufen gesucht. Bitte Ofr.
nach Adoifsallee 34. 1» zu
eschsl-n

Uittenidjt)
Svrachtetirerin , au «i. Dipl,
ert . fib , frniH.. engl u.
deutsch. Uitlerrichl. Weber-
oasse 29, 8. Z«, spr. 1—5.

Schneiderin rmps. sich
. ..t Äi.sett . von Fackcnkk,
Äantein . Manieliirtderii,
Blusen u Nöcken. Michels»

cra 12. 3 St. _

JungerMinner
17 I . alt , sucht Unter¬
kunft in Lebrersainilir
zwecks Erlernuna des
Deutschen in Wort u.
Schrikt evt. a . Svan
und Klavierunterricht,
auf I Jahr . Off . mit
Preisung , u. 11. 809
au dm TcrabL-Verlaa.

Stärkwäsche
zum Bügeln wird, anae-
lominen . Fr . Eichhofen,
Dotzb ei mer Str . 101. b.  2.

ÖKanikure!
M. Dotmnersbeim,

Dotzheimer Strasse 2,  L
Telephon 1178.

Ert . Frarzösin ert . nrM
Unterricht, bist. Kurse. Qsf.
u. W. 801 Tcr-lbl.-Berlalg.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 79.

r ftüu'odufleJ
Geschäft

gleich welcher Branche, zu
lausen ges. Oss. m. 'i;t . u.
B. t>00 an Tagbl .-Berlng.

Gulks Reitvirrd
und einen aek. Huliner«
Hund zu tanken acsuchl
viekl. Offerten u 0'- 892

raobl .-Berl ag._

auch defekte,
Schmuck - Gegenstände,
Beflecke etc . kauft stets

E. Reslf Uhrmacher
We8tt?n(lstraQe 15, 2wesn ;im8iiawp —

MqlinTifl
Suftio ,lauHUsj tt.25

Trl robon 3178.fRleibcr«
Pelzsachen

U« zu «lierseilisten.
Wäsche, Schuhe. Gardtne».

Federbetten«sw. tauft
Frau Stummer
SieugasI« 19, 2. Stock.

ituuaon  hh «i. •<-*

‘ünclmürteni ammiuna
ob« Dubletten ». ©omml.
«u laufen acsucht. Ana- u-
F. 791 »« de« Taabl -.B-

tzenii'u.DomenMet
Schuhe , Wäsche, Möbel
lau,. Frau Klein
üouliiislr. -!» I. Lei. 34uo.

Wäscht
Möbel

Schuheu. Kleider
taust V . jUdti

Weftcndstratze 37, Hth. 1.
u. ilßiüujaldjr

zu taufen gesucht.
Koch, Lermannstr. 13, 2.

Luche zu lau,en ein gut
erhaltenes

Sreisenecessaire
und einen

Neifefvljer oder Arb.
Oss. u. M. t^ Oa-Th bi.-Bert.

tllte Poislermöbel,
Malraven , Sorungr ., so.
wie alle andere» Mob« ,
cnrch dcreft. k. H. Schwab.
Drudel -.siraste 7-

Klavvw^
auch des., «aun Boucher.
Bliichrrstraste 6. -
WMtMMM
mit oder ohne Bee isung
gesucht Oss. an Ehr. Becker.
Lonneaberg, Adolsstrah» L

ganze u. zerbrochene, nelp solche in Edelmetall gefaßte.
Thermokauter , Holzbrennstiste,

goldene Uhren , Ketten, Anhänger,
Broschen , Ohrringe , Armbänder u.
Ringe , silberne Service , Bestecke,

Aufsätze, Leuchter
sowie alles in rein Silber kauft

WM Seele«.§oBenum®.ri.
Ich bin

vf / allein derjenige vt
welcher kauft

j . ,,  MAXIMUM ^
* Holzbrennstifte,

Thermokauter,

Zahngebisse
Brillanten , Rosen , Smarat-

Perlen
Maximum. Walkmühistr.10,P.

. . sau?Ssimmsklile.
Iryren, ammc, netten , « rmbänoee. « estecke. Leuchter,

NE " Brillanten 1 ^ |
laust als Fachinann reell

©olö*ll. kilbeGmiedö-Kelklllltt Fritz6lhWn.
Overe tveberg . »tt. Bitte genau aus d. Haus-Nr. zu achte,!.

Mcssiirg lau,, scls
Tupfer Ludwig Konrad

0  Siel Metallgießerei und
Zinn Armaturenfabrik. Tel. 1449.
Zink _ Lchwatbacher Ltrahk 44.

Großer Ankauf
von

Zeitungen, Altpapier,
Bücher , Atten garantiertz. Einstampfen,
Glas . Alteisen . 51upf«r, Messing . Blei , Zinn.
Zink. Stanniol . Lumpen , gestr. Wotlumpen.
Neutuchabfälle . Knochen . Flaschen. Felle usw.

A . Urban,
Helenenstrade 23. — Telephon «038.

GiitaMHi
an Damen und
Herren jeden
Lebensalt. zum

Unterricht in getrennten
Schulen zu unseren

SOMMkiilskn
für kaufmännische Aus»
bi!d«ng u. allgemeines
Wisse«, welches ür das
bürgerl. und geschäitliche
Leben nach den heutigen
Perhültnissen unbedingt
ersorderlich ist. Auch
Emzelsächer können be¬
legt werden. Anmeld,
bald, erbeten.

Kaufm . Privatschule

H. & ß . Bein
.irchgatteW . r - t. 223.

Gl dl. Ktavier .Ulitcrricht
w. ert .. Sid . I.üt- Ml.
ii. B. ~.)6 Taabl -Bering

Schuhkursus
für Damen und Herren.

Willig.
Dotzheimer Straße 88,  3

Tanzen
lehrt ungen . mod.. allein

u. in Gesellicdltst
Völker. Röderktr . 9, 1.v. **

Tanz unterricht
erteilt zu ied. aew. Zeit

W. Klavver u Krau.
Kl. Schwalbackwr Str . 10.

Eian . v. MauritinSitr.

Jerloren«Eefunden
Verloren!

Am Samstag , den 24. 4.,
morgens , eine

silberne Damentasche
verloren . Die Tasche ent¬
hielt außer einem Paß:
Portemonnaie mit Geld,
Kurtaxkarte und weißes
Taschentuch . Wiederbr.
erhalt sehr gute Belohn.
Abz. Bierstadter Str . 10,1,
oder Rosenstruße 2, 1.

Nrarnschin,,
aus einer Bank lKoch.ir .)
stehen grlcssen Abzugoben
nog. gute Boiohit. Karl er
Krirdrich-Niin' 2

Brauner Dackel,
auf d. N. Strolch hörend,
abbanden aek. Adler.
Nikolasstraste 24. Pari.

©e1d}ättL(Empteîungen
Fuhren allerM

p. Feberrol e. Holz. Kohlen,
»tot» >o. aages. u. prompt
besorgt. Metz , Seeroben
st'.aße 6,  Hth.

-pezial»Auto-LalklenoerPStte.
Raiche uno gute Bedienung.
Intra , Biebricher Str ., am

Rondell. Tel . 3437.
Pa ' kettl-vden

renngi turd unterhält
Rüdiger BtSntatckriua 40.nqer ^ ismatarrttageRjtoieöet

werden billige»
nuS mitgebrncknen Hellen.
Kanin- u. Aickel-seelle w
verarbeitet . Ankauf von
Kellen aller Art.

L>arn.
Schwalbacker Strafte 38.

Titiuhiiiachcr eutof. lick,
'ür Äraß. rt. Reparatur.
Arbeiten . Btlitge Preis«
Arnbrirf 'ftroke 48 . Hth 3

Tüchttar Büalerin
nimmt noch Kunden an. .

Kran B ilder.
OeNintiiidslrase 36. Sb . 1.

Maniküre.
Anna Rtbm. . Mondstraste 17. 2 Stock.

iOTHinssr
de 1—7 du soir. Sonn¬
tags bis 6 Uhr. On parle
frangais . Kirchgasse 19, tL

Sckönhrttsvslcgr
H. fRrbtrf , Miitelstr. 4, 1.
an der Lenggasse.

s IMied « I
Sucke mich an Nachweis»

sich gut reniicier.dein
Unternehmen

m. ca. 50 Mille zu beteilig.
Oss. it. P . 794 Taab!.-Pl.

Mit 20 000 Mark
sucht grbild. erreg . Herr
sich an Gan . Geschäft od.and. linternebmen tätig
zu beteiligen. Oss. unter
O. 802 Tcmbl.-Verlao.

Wer
würde iung. Gefchästsm.
1500—2009 Mk. zur Ber-
küaunn stellen zwecks Ber»
arösteruna seines Antcr-
nehmenS? Rückzahl, nach
Vereinbarung . Ösfert. u.
K. 802 an d. Ta abl. -Verl.

Veremssälchen
mit Klavier , noch einige
Tage in der Woche frei!
Walramstraße 21, Weber.

iMoN 'MslhlW
wird abgegeben. Offerten
u. 6 . 800 a. d. Tagbl 'Perl.

Umzug!
Befindet ück ein Möbrl-

waarn in der Nabe von
Dütkeidork. der Möbel für
2 .Kimmer u. Küche mit
lurücknrhmrn kann? Oss.
an Paul Bietyr. Westend-
straste4L
Wer bezieht und arbeitetMdellteppdelken

aus ? Angebote an Dr.
gtrtffrl . Nleinftr . 88.Ztakkrl. Nbeinstr. 88, L
idpirwp
gibt bill. für ÄtieoSii.ii,
2 Fabre . Waise. 1 Deckacttab? NiVCi. Kirchg. 7 L. 4.
Ernstgemeint.

Mann , statt!,
mit edeldenk.

Netter ja
Etsch., suck..
ja. Mädchen im Alter von

20 I . zw. Heirat in
Berbtnd . zu treten. Oss.
mit Bild. w. zueückgcs. w..
u, N. SOI Tan bl.»Verlag.
iudiL cv. Fachmmin Sei

Brot - u. ŝ cinbäckevei, in
den 30er Jahren , ist Ae»
icoenbcit zum

geboten. Tadelloser Thar.
Bedin«. Nur solche, die
acniüll Hei>p gröst. Der»
mögen vorztehen, bevor-
?u«l. AnSf. On ., mögt. in.
Bild, unter B. 801 cm den
Tawb̂ »P erlag._

Witwer,
42 I .. kath. m. Junge »an
17. Modellen von 16 b«S
ll Fahren , nnl Aussteuer,
sucht oaü. Dame in gleich/
Alter iDitwe nicht truS-
cn sck-Iosscni zwecks Heirat
kennen zu lernen. On . n.
O. 79!) an den Lagbl.»
Petloa ._

Holzschneiden
Brennholz chueioen m. fahr¬
barer Bandsäge ütiernimmt
Otto Füßlcr , Aarstraße 2.',
Tel phon 1559.

Ja . Jrnu bessert aus
n. rcrt . ^ItafcUe ftctv rnobl
Zimmer u. Milt " - " —
Cii . u. « . T28

n.

M . SWsiSMM
flotte Existenz, 32J „ evang.,
vornehme schlank« Fiaur,
giößeres Berrnögen u. Teil
der Ausstattung vorhanden,
sucht die Bekanntichaft einer
Dame, mögt, vom Lmide,
zwecks Heirat zu machen.
Gute Figur, verlrägiick)et!
Charakter u. größeres Ber-
niögen Bedingung. Diskr.
Ehrensache. Ge l. Angeb.
u. A. 732 a, d. Tagbl.-B.
Reüdenztlieatrr. 1. Nana,

am Kreitcabetid:
die Dame

von Stubl 8 wird ». dem
Herrn , der neben Ihr last,
um klbee Adresr aeb. Off.
u. D. 801 »» d . Taabh-B.
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Lebensmittelverteilmg.
(Berichtigung .)

Die in der l8 . Woche vom 26. April bis 2. Mai
1920 zur Verteilung gelangenden Bohnen kosten nicht
2.05 Mk. die 250 g, sondern 1.90 Mt . die 250 g.

Wiesbaden , den 26. April 1920. F 387
Der Magistrat.

Jugendpsleger
im Nebenamt- iür den Stadtkreis Wiesbaden gesucht.
Bezüge : 400 Mk. aus der Stadtkaise und 300 Mk.
Staatsbeitrag für die mit dem Amt verbundenen Un-
kosten. Bewerbungen bis 15. Mai an den Vorsitzenden
des Ortsausschusses, Grabenstraße l . F387

Wiesbaden , den 22. April 1920.
Ter Magistrat ._

Die Heilsarmee, Heraiannitrale 22.
Am Mittwoch , den 28. April , abends 8 Uhr,

leitet Major Schade au« Düsseldorf eine besonder«
Dersarnmlnng . Jedermann herzlich willkommen.

Morgen Mittwoch, den 28. April er., vor¬
mittag » U Uhr, versteigere ich im Aufträge in
meinem Hause

Luifenstratze 43
ein Personeu -Auto. Fabr. Benz. 12/18. mit

abnehmbaren Fellchen, Kilometer-
zahler , Lichtanlagen, Ersatzrädern,
fahrbereit.

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.
Außerdem kommen zum Ausgebot: 5 neue und

»ersch. noch reparaturfähige Auto - Decken in
versch. Dimensionen.

Wiesbadener Auktionshaus
Willi Wink , Auktionatoru. Tarator.

Luisenftratzr «3. - Telephon 5207._

p = Mobiliar -Versteigerung.□% Mittwoch, den 28. April er., vormittagsS u. nachmittags
3 tlji ansangend. versteigere ich im Auftrag wegen Umzug
solgiiide Mobilien »sw. öffentlich meistbietend gegen Bar.
zahlung in meinem Bers>cigeru»g3lokal Moritzstr. 28, dahier,
als: 1 Saionjchranl, 1 schwarzer geschnitzter Eckschrank,
1 Svpha u. 6 Sinhle (rötet Plüsch'. Moquett-, Piüsch- u.
Stickercisestel, 1 Spieltisch, 1 Näh-, 2 Nipp» u. l rundes
Tischchen, 1 Aartcnbank. Tisch, 2 Sessel (eichen Naturholz,
prachirrlle Siiicke), t Toilettentisch 1 dito Sviegel, 2 ge.
stickte Klapvstnblc, Handtuch- N. Kleiderständer, Stasselei,
eichen Blumenlilch, schtvarzeu. nußh. Säulen, 2 n>ßb.
Wandbretter. 2 schöne?>eaie, 2 sehr gute Koffer, l sehr
guter, sott neuer Lederlosser. l grosser Goldspiegel, 2 kleinere
nustb. Spiegel. 2 weihe eisern: Kinderbetten, 2 weiße
Kultrrnuylchcn n>il blauem Plüsch. 1 eleganter Poppen,
-vagen, I Rlstsüichwar.d, verschiedene Bilder, i Teppich,
1 sehr schöne eeriic Vorlage L große elegante Majolika.
Petrrlenn .'nmpkn, sehr schöne Basen n. Aufstellsrcheir,
12 seine grüne Konter, 12 Punschgläser, Kristt.ti'. llrr n.
Scholen, sehr schöne Porzellanplatten. Terrinen, Schüstcln,
Kaksee. u. Milchkännchen, 1 keines Kaffeeservice für 12 Per¬
sonen 1 fast neue LeöcrhanUasche, 2 Fenster grüne, sehr
gute Portieren, I 0aewiger u. 1 3ariniger Lüster, 1 3»
armigc Goszuglamvc, 1 Petroleum- >r. 1 Gasheizofen, 2 sehr
gute Garlenslhiäuche, I Hängematte, sowie l goldener An¬
hänger, I goldene Borstecknadcl. l goldene ». i schwarze
Enioildroscheu. l Herrenfahrrad m. guter Bereisung.

Adam Bender , Auktionator und Taxator,
GeschüsislokaiMoritzstrah « 28. Telephon 1847

B . W . A.
Verband der

weibl . Handels - und Düroangesteltten.

Unsere Geschäftsstelle
befindet sich

Mauritiuvstratze 1. 2.
Sprechstunden : Vormittags 11—1*/* Uhr.

Dienstagsabends 6Vj—7l/ s Uhr.

MnMittel-ülWMte u.
durch Lastkraftwagen führt aus

Krosch, -
Orarrieustrahe 3. Telephon 5214.

letaota -Mem-
Telephon 174, 175 Akt.-Ges. Telegr. Pfalzmotor

Frankenthal
Spezialfabrik für clcktr. Maschine« «. Apparate.

Dreh- und Gleichstrom-Maschinen
Transformatoren und Zubehör.
Anlasser und Schaltapparate.
Schalttafeln und Schaltanlagen.
Jnstallations - und Kranmaterial

Reparatur -Abteilung
für (Tirrbo )Generatorcn , Thnamos , Motoren für
Industrie u. Bahn , jede Spannung . jede Leistung

und jedes Fabrikat . F200e

'Konzerl -PIrektlon HEINZ HERTZ , Wiesbaden.

Sonnlag , 2 Mai 1920 , V- » Uhr:

R . S -Abend
_ _ . _ Uolral Professor
Marta Bommer Dr. Alexander Dillmann

(Landestheater ). (München , Klavier ).

Programme : Senta Ballade . Isoldes T.lebestod, Salome Szene, Strauß -Lieder,
lu eigenen unveröffentlichten Partitur -Bearbeitungen:

Rbcingold , Walküre , Parslfal . 658
Eintrittskarten : 12, 10, 8 , 6 , 4 Mk. bei Born & Schottenfels , Engel,

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Comptoir General Wiesbaden . TeL 5010.

Sonntag, den2. Mai: Letzter Tag!

Dienstag , 27 . April , 71/, Uhr abends i

9er neue Riesen-Spielplan.
Neul Die Marmorsfatue . Neul

WJT Herr Franz , Jockei . IWtz
Herr Arsfene , Saltomorlulreiter.

Minni e Mirows Elefanten.
Mittwoch , Samstag und Sonntag i

2 GroßeVorstellungen Ol
_ um 3 und 77 , Uhr._ E«

Sichern Sie s.cli rechtzeitig Einlrlltskart nj
I Vorverkauf : Zigarrenhaus G. Meyer , Laug-
| gasse 26, Taunusstraße 4, und Ziikuskasse.
Straßenb . nach Schluß der Abendvorsteliung.

Zigaretten
rein überseeische Tabake
(Prince Leopold, Khiat ),
einschl. der neuen Steuer

31 Pf « ,
Nassauische Tabakindustrie

G. m. b. st.,
Blebrida a . Rh ., FriedrichstraPe 4.

| ®T Reelles Möbelgeschäft. ~Wm
Empfehle meine reichhaltige Lager >n Speise-,

Herren », Schlafzimmern . Küchen. Klnbgarnitnren,SofaS,
Chaiselongues usw. zu den bekannt billigste« Preisen.

Anton Maurer. Schreinermeister.
Schwalbacher Straße 57. Dotzheimer Straße 49.

_ Wohnung : Bleichstraße 18, 1._

WHISKY
und Gin.

original englischer, Kognak
(eckit kranziisischcri. Alcool,
Rnm . Kirsch. Quatsch usw.
zu nustcrordentlich aünst
Preiken in großen oder
klein. Quantitäten sofort
greifbar.

Michel. Seuggffe 5.
_ Mainz ._

Idiulranzen
und

Stfiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr. 10

Bauholz,alter
holz

6/6—15/15 stark, billig
abzugeben. 544

Gebr. Neugebauer.
Tel. 41 l . Dampfichrcinerei

Schwalbacher Str . 36.

KflOmenn.small
in Kiefern- u. Lärchen!)
von 6/6—15/15 stark, bi

Gummi .Si bleu.
Gninmi -Al' inve,

Dreisiistr wieder eingetr.
?t.  Kcntruv . Bleichitr . 47.

zmWMse.
6o|.ßbjugeben:

200 Basauille . verd. mit
Stange . 1000 Kischbänder
(8.9 u. 10 cm), 400 Tür-
dänder (18 cm), rechts u.
links. 1000 svensterichcren.
500 Fenitervorreiber . 600
Scheinecken usw. Näheres

Mansfeld.
Nikolasitraste 2. Part.

5ll»aWlnek
Wsezimer

SemnMM
Men

zu niedrigst gestellt. Preisen.
Möbelhaus

Buchdahl
4 Bärenstratz« 4.

Empfehle laufend:
Hühner-,
Tauben-,
Kücken-,

Vogel-Futter
Samen¬

haus
WeUritzT
"Gl. Hütet,
«llritzftrahe.

trocken, fein geivalten.
Sack 6 Mk frei Haus.
Weimer. Ludwiaktraße 6.

Telrvston 2614.

Äh Stelle von ZwaHgsvermiefungl
ßuliiges junges Ehepaar aus gebildeten Kreisen sucht dringend

schöne 4-Zimmcr -Wohimu5 . Angebote u. K. 801 an den TagbL -Verlag.

B. I. 1L
Mittwoch, 28. April,

abends 7>/s Uhr , bei
Wies , Rheinstraße 63,1:
Mitgliederversammlung

Thema : F388
«leime LeMImg
von Mau « und Frau.

Der Vorstand.

M öbstzttker
Angekommen 5000 Span¬
körbchen, Stk. 1.10 von 100
Stk. an 1.—.

Carl Meister,
Adelheidstr. 86.  Tel . 4923.
Größerer Posten Karotten
in Kilogr .-Toieii s. i Mk.
(auch im Detail ) abzugcb.
Kränk. A. Seaner . Dob-
beimer St raste 94. Part.

2.6.finslifcrei(rl;glini|aeiK
15791«tmnua nl 3PiMa ii
3Mmm m te,n (Mr>|> n»135000.
-'5000S.
1:30000.
-120000.
10000 .
l| n, . lK. enluMriU»I RfS 3 K. Ihk M» H.

sll 10H iitr,
aiifUH>irj.Usetanl-IUUI
Oost.Pfordte.hiee
ai B inbs« h aki tanh Pldib

bwtliik»Irtwlitsllw

8iebertSjecmomefer!
sos. greifbar hier, verkaufe
36 Ttzd. ovale

Aluminiumstala
Maxima ‘/ i0  C.  1 Minute,

30 Dtzd. ovale
Milchglasstaka

Maxima l/19 C.  1 Minute,
13 Dtzd. runde

Milchglasflala
Maxima Vi»C. 1 Minute.

Alle in Größe von 12 cm
und in roten Papphülsen.

Angebote an Müller,
Niko asstraße 20.

KWMteli
bunte, ff. gemisch!. 100 Stück
21 Mk. Bestellungen an
„Hako"-Versand, Wies¬

baden.

Wiesbadener Hof
6. Moritzstr. 6.

Von heute ab:
Jeden Abend

BALL.
AlleTanzvergnfigungen

Sonn - u. Feiertage,
von 3—6 Uhr:

Tanz-Tee.

Faß - und
Flaschenweine

halx»stets an Hand. Franz
Schulz , Wemkommistion,
Wiesbaden, Blächerstr. 27.

rWeinkiaussî
Klrchg.15. TeL 6072

Das glänzende

April-Sensations-
Program

mit
Fritzi Held

u . R. Koppel.

Thalia.
Die Bettelgräfin.
Dramatisches Schan-

spiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

!!Mia May!!
SeinStrandliebcben
Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Mienania-Lichtspiele
[frQherSarmania-Lichtspiete]

Ab heule:
Erstauffübrunz

Oie Braut des Cowboys
Groß .Wild wesldrama

in 4 Akten mit
Ria Jende.

Sanatorium lT.  Himmel
Humorvoll . Lustspiel

in 2 Akten.

Wintergarten-
Lichtspiele

Sch walb.Str .8.Tel.6029

hur 4 Tagei
Der Wiesbadener Film
Unter falscher Maske.

Filmschauspiel in fünf
Akten mit den Mit¬
gliedern des hiesigen

Landestheaters.
Maria Pavlowna.

Filmroman in 6 Akten.
In der Hauptrolle:

Maria Fein.

ODEON
Erstaufführung!
Leontine Kühnberg

in d. groß . Sittendrama
Am Kreuzweg d.

Leidenschaft.
Ein Roman von Haß

und Liebe, 4 Akte.
Der Leiermann.
Schauspiel in 5 Akten
m. d.3berül mt .Wiener
Künst )ern :LlaneHaidt,
M. Neufeld, C.Ehmann.

MONOPOL
Erstaufführung.

Sträfling 113.
Kriminal -Roman

in 5 Akten ' mit
Käfe Haack und

Carl Auen.
Graf Zornbock.
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten.
In der Hauptrolle:
I ! LIA LEY I!

KINEPHON
Mia May

in ihrem neuest . Werk:
Oer Amönenhof.

Filmspiel in 4 Akten
nach dem berühmten
Roman von Gräfin E. v.
AdlersFe.d »Balles trera.

Haben Sie was gemerkt?
Ein fidel. Reiseerlebnis
in Swinemünde von

pauloben Ileidemnnn.

UDolkiffa
TJsfa TJiefsen:
Nach dem Gesetz.
Kriminelles Schau¬
spiel in 6 Akten.

GtinttarTolnaes:
Fahrt ins Glücksland. |
5 Akte . Nach der
Novelle von Marie |

Louise Droop.
(Verfasserin der Lieb- 1
lingsfrau des Maha - 1

radsrha .)

f Will
Nass. Landes-Theatrr

Dienstag, 27. April,
21. Dorlttllung Abonnement v.

Ter Bettel student.
Overetle in S Aken v. Millöcker.
Paimaltca , SrLfin o. Nowalska

Lilly Haas
Laura > ihre M.Bommer
Bronislawa ? Töcht. Müller-R.
Lberst Oliendorf . B.Herrmann
Janicky, Student . . Fr. Busch
Ry» a lowic;, Student H.Schorn
Wangcnh.i,».Major (S.SchwabSenrici,Ritlinstr..H.Weyrauchchweuiitz. Leumant . A. Spieß
Rochow, Leuln. . Walte, K urte
Richlhosen, Cornet AnnieF nner
Bogumil . Fritz Mechier
Eva, d. Gemahlin . A. Bautnann
Lnuphrie . . . Andreas Becker
Rej Wirt . Heinrich Baumann
Enterich . . . . Mai Andriano
Piiffie . . . . Rickard Malhes
Piffke . Emil Bahrdt
Der Bürgermeister . H. Schäfer
Ein Kurier . . Heinrich Preuß
Waclam, Gefangen. Fr. S chmidi
Ein Weid . . . . Selinc Kaller
Mustkal. Leitung: Arth. Rüther.
Anfang«.»«, EildenachS. lS llhr.

Refidenr-Theatsr.
Dienstag. 27. April.

Tie Försterchristt.
Operette in » Alten o. S. Jarno.
In den Hauptrollen stnd be.
schüftigr: Die Damen: Emmy
Curs, Dora Hagen. Christa Win»
kellowsky, Gisela Wurm. Die
Herren : Ludwig Kepper, F . W.
Lieske, Rudolf On»o. Kurt
Stolzenberg, Hermann Varndal,

Josef Wildt.
Anfang 7, Ende geg. 2.30 Uhr.

!WW-Soiizelte]
Dienstag , 27. April.

Nachmittags 4 bis 5.3J (Jbr:
Abonnements-Ko.izirL

Ausgeführt von dem verstirbt.Residenztbeater -Orctiester.
Leitung: Paul Freudenberg.
1. Heil Europa , Marsch von

F. v. Blon.
2. Ouvertüre zur Operette

„Lisistrata “ von P. Lincke.
8. Walzer aus der Operette

„Polenblut - von O. NedbaL
4. Szene und Arie aus der

Oper „Ar*ele“ von E. Bach.
5. Ouvertüre zur Operette „Die

schöne Galatbö* von Supp&
6. Gebet aus der Oper »Der

Freischütz“ von v. Weber.
Potpourri aus der Operette
„Der lustige Krieg“ vonJob . Strauß.

8. Ringbahn-Galopp von Popp.
Abends 8 Uhr im großen Saale:
Und abends wird gesungen

und getarnt /
von Irene E len und Alfred
Landory unter Mitwirkung von
Rosl Möhring, Sofie Land¬
schneider , Mirzl Hils, Liesl
Schmitt, sämtlich vom National-
Theater Mannheim. Flügel:
Sigmund Sanders , Mannheim.

Programm.
1. Meißner Porzellan , Rokoko-

lied von Alfredy.
2. Bei Nacht um zehn“, Duett

aus „Der Favor t“ v. Stolz.
3 Moment mu *ical v. Schubert.
4. a) Die Grenze, Chanson,

von Ginzel, b) Das Mopserl
und derWindhund , Cuanson
von Bela Laszky.

6. Winier-Romanze von DelK
Acqita.

6. IsadoraDuncan,Tanzparodie
von O. Str iuß.

7. Kinder von heute , Duett mit
Fox-trott von F. Fall, S-Sanders.

8. Teddys Erwachen von
Oldhouse.

9. a) Comtesschens Strumpf¬
sprache , b) Elsa Meyer und
dre drei Freier , Chansonl
von Stolz.

10. Hier ein Küsschen , da ein
Küßchen. Duett aus „De*
Walzerkonig“v.Mendels8ohn11. Ich muß wieder einmal in
Grinzing sein von B.Laszky«

12. Der alte Faun von Nelson.
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